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Termine nur nach telefonischer Voranmeldung

Baubetriebshof 07941
68-4910

Kläranlage (Rufbereitschaft) 0171 3827478

Wasserwerk (Rufbereitschaft) 0175 5828348

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 26.1.2021
Am Dienstag, 26. Januar 2021 findet um 19.00 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Gemeindera-
tes in der KULTURa statt.
Für interessierte Einwohner 
liegen eine Woche vor der Sit-
zung die Tagesordnung und 
Sitzungsvorlagen im Foyer 
des Hauptamtes, im Schloss, 1. 
Stock, zur Einsichtnahme aus. 
Die Dokumente stehen auch im Bürgerinfoportal auf der städti-
schen Internetseite unter www.oehringen.de zur Verfügung.

Haben Sie Ihren Wasserzähler schon abgelesen? 
Die Abgabefrist wurde bis  22. Januar verlängert
Alle Wasser- und Abwasserkunden haben vor Weihnachten 
eine Ablesekarte erhalten.

Die Zählerstandsmitteilung ist noch bis 22. Januar 2021 
möglich.

Sollte bis dahin keine Mel-
dung eingegangen sein, muss 
der Zählerstand nach dem 
Vorjahresverbrauch geschätzt 
werden. Dabei kann es sein, 
dass der Abschlagsbetrag zu 
hoch festgesetzt wird oder 
sich eine hohe Nachzahlung 
ergibt. Deshalb bitte: recht-
zeitig Karte zurückgeben, 
entweder direkt im Rathaus 
abgeben, per Post, WhatsApp, 
Fax oder QR-Code übermitteln oder die Zählerstände im Internet 
eingeben. Nähere Infos stehen auf dem Anschreiben zur Karte.
Wichtige Hinweise zur Jahresverbrauchsabrechung 
• Die Jahresverbrauchsabrechnung 2020 wird Mitte Februar an 

alle Kunden verschickt.
• Die Wasser- und Abwassergebühren werden nur einmal jähr-

lich abgerechnet.  
• Wie in den Jahren zuvor erhebt die Stadt Öhringen jeweils 

zum Quartalsende (31.3., 30.6., 30.9. und 31.12.) vierteljährli-
che Vorauszahlungsbeträge. Die Abschlagshöhe richtet sich 
nach dem Verbrauch des Vorjahres.

• Alle Kunden, die nicht am Abbucherverfahren teilnehmen, 
werden gebeten die Vorauszahlungen unter Angabe des 
Buchungszeichens 5.8888…… pünktlich an die Stadtkasse 
Öhringen zu entrichten.

• Eigentümer- bzw. Kundenwechsel, Namens- und Adressände-
rungen müssen der Stadtkämmerei (Tel. 07941/68-132) unter 
Angabe des Zählerstandes zeitnah gemeldet werden, damit 
eine stichtagsgenaue Abrechnung erfolgen kann.

Die Stadtkämmerei bedankt sich für Ihre Mithilfe.

Sperrung Ohrntalstraße/Möglichkeit für 
Baumpflegearbeiten
Wegen Holzeinschlag wird die Ohrntalstraße vom 18.1.-
29.1.2021 gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert. Besit-
zer von angrenzenden Waldflächen können die Zeit während 
der Arbeiten für Baumpflegearbeiten nutzen.

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Foto: Getty Images

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Rathaus in Öhringen weiterhin geschlossen
Terminvereinbarungen möglich - Bürgerbüro und Zentrale 
geöffnet 
Nachdem die Zahl der Coro-
navirus-Infektionen in den 
letzten Wochen bundes- und 
landesweit nicht wie erhofft re-
duziert werden konnte, wurde 
der allgemeine Lockdown bis 
Ende Januar 2021 verlängert.
Auch das Rathaus der Stadt 
Öhringen wird daher voraus-
sichtlich bis Freitag, 29. Januar 
2021 aufgrund der bestehen-
den Infektionsgefahr für den 
Kundenverkehr geschlossen 
bleiben. Terminvereinbarun-
gen sind mit den Mitarbeitern 
der einzelnen Ämter selbstver-
ständlich telefonisch möglich.
Die Zentrale im Öhringer Schloss und die Bürgerinfo im Erdge-
schoss bleiben auch während des Lockdowns geöffnet. Den Gel-
ben Sack sowie den Abfallkalender erhalten Sie an der Zentrale 
im Erdgeschoss. Die ausgelegten Bebauungspläne können eben-
falls von Bürgern während der gewohnten Öffnungszeiten im 
Rathaus der Stadt Öhringen, Marktplatz 15 eingesehen werden.
Öffnungszeiten der Zentrale und des Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag durchgehend von 7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 7.30 bis 12.15 Uhr

Amt Telefon-Nr.

Rathaus Zentrale 0794168-0

Vorzimmer OB 0794168-115

Presse, Stadtmanagement und Tourismus 0794168-172

Hauptamt 0794168-228

Personalamt 0794168-127

Bildung, Betreuung, Sport und Jugend 0794168-126

Kultur und Veranstaltungen 0794168-4007

Rechnungsprüfungsamt 0794168-210

Stadtbauamt

Tiefbau, Stadtplanung, Friedhof 0794168-168

Gebäudewirtschaft 0794168-203

Hochbau 0794168-161

Baurecht 0794168-157

Stadtkämmerei

Kämmerei, Kasse, Abgaben, Steuern und 
Grundstücksangelegenheiten

0794168-137
0794168-225

Ordnungsamt

Einwohnermeldeamt/Passamt (in Kultura) 0794168-321

Rentenberatung/Wohngeldstelle 0794168-212

Ordnungsamt 0794168-146

 
Das Rathaus muss leider noch 
bis Ende Januar geschlossen blei-
ben. Foto: Stadt Öhringen
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Kreisimpfzentrum Öhringen eröffnet am 22. Januar
Das Ministerium für Soziales und Integration hat in Rücksprache 
mit den kommunalen Landesverbänden beschlossen, den Start 
der Kreisimpfzentren um eine Woche auf den 22. Januar zu ver-
schieben. Grund hierfür sind die Impfstofflieferungen durch den 
Bund. Das Land hat bisher knapp 170.000 Impfdosen erhalten, 
die alle bereits verimpft beziehungsweise verplant sind. Erst am 
18. Januar erwartet Baden-Württemberg die nächste Impfstoff-
Lieferung vom Bund, die dann anteilig ab dem 19.1.2021 den 
Kreisimpfzentren (KIZ) zur Verfügung gestellt werden wird. Ab 
diesem Zeitpunkt können die KIZ Termine dann auch freischalten. 

Die Termine für Impfungen können ab dem 19.1.2021 über 
die Hotline „116 117“ oder online über 
www.impfterminservice.de vereinbart werden. 
Nähere Informationen können über die Website des Sozial-
ministeriums abgerufen werden.

Folgende Personen haben mit höchster Priorität Anspruch 
auf Schutzimpfung:
• Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet haben
• Personen, die in stationären Einrichtungen zur Behandlung, 

Betreuung oder Pflege älterer oder pflegebedürftiger Men-
schen behandelt, betreut oder gepflegt werden

• Personen, die in stationären Einrichtungen zur Behandlung, Betreu-
ung oder Pflege älterer oder pflegebedürftiger Menschen tätig sind

• Personen, die im Rahmen ambulanter Pflegedienste regel-
mäßig ältere oder pflegebedürftige Menschen behandeln, 
betreuen oder pflegen

• Personen, die in Bereichen medizinischer Einrichtungen mit 
einem sehr hohen Expositionsrisiko in Bezug auf das Corona-
virus SARS-CoV-2 tätig sind

• Personen, die in medizinischen Einrichtungen regelmäßig Perso-
nen behandeln, betreuen oder pflegen, bei denen ein sehr ho-
hes Risiko für einen schweren oder tödlichen Krankheitsverlauf 
nach einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 besteht.

Premiere: Bürgerempfang im Livestream und 
Lunchpaket für zu Hause
Was ist in Öhringen 2020 von Verwaltung und Gemeinderat reali-
siert worden? Wofür hat die Stadt Geld in die Hand genommen? 
Wie wird das neue Krankenhaus aussehen? Und was steht 2021 
auf der Agenda? Diese Fragen beantworteten Oberbürgermeis-
ter Thilo Michler und die Geschäftsführerin des Hohenloher Kran-
kenhauses Melanie Junge am Sonntag, 10. Januar 2021 um 11.00 
Uhr im Livestream der beliebten „Begegnung“.
Normalerweise besuchen rund 600 Gäste die Veranstaltung zum 
Jahresauftakt in der KULTURa. Dieses Jahr fand sie pandemiebe-
dingt als Livestream statt. Die Premiere der ersten Direktüber-
tragung aus dem Rathaus verfolgten live 588 Haushalte. Sollten 
Sie die Veranstaltung verpasst haben, können Sie diese unter  
www.oehringen.de und auf dem städtischen Youtube-Kanal 
noch nachschauen. 
„Die Begegnung ist einer meiner Lieblingstermine im Jahr. Nun 
sind wir mit der Online-Übertragung neue und innovative Wege 
gegangen und ich freue mich, dass so viele zum Livestream einge-
schaltet haben. Die Begegnung ist eine kompakte, kurzweilige und 
- nun bequem vom Sofa aus - unkomplizierte Möglichkeit sich über 
die Entwicklung unserer Stadt zu informieren.“ Traditionell gibt es 
beim Bürgerempfang einiges an gutem Essen und Trinken: „Dar-
auf wollten wir auch dieses Jahr nicht verzichten“, sagt Oberbür-
germeister Thilo Michler. „Um auch beim Livestream zu Hause auf 
dem Sofa gemütlich einen hei-
mischen Snack zu genießen, 
haben wir kostenlose Lunch-
pakete angeboten. Gut 180 
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben sich die Überraschung mit 
unseren regionalen Produkten 
gesichert“, freut sich der OB. 
Die festliche Umrahmung der 
Veranstaltung fand durch Finn 
Pfaller, Klavierschüler von Lucie Galland/Jugendmusikschule, 
statt. Er spielte das Stück „Garôto“ von Ernesto Nazareth.

 
Jugendmusikschüler Finn Pfaller 
spielte auf dem Flügel das Stück 
„Garôto“ von Ernesto Nazareth

Investitionen in Öhringen
Pünktlich um 11 Uhr erhob OB Thilo Michler das Weinglas und 
begrüßte die Bürgerinnen und Bürger mit einem Neujahrsgruß. 
Danach folgte ein Überblick über alles Wichtige 2020. Besonde-
res Augenmerk lag dabei auf den infrastrukturellen Investitionen 
in Öhringen und den Neuerungen bei den Schulen: Der Neubau 
und die Sanierung des Hohenlohe-Gymnasiums für 45 Millionen 
Euro mit vier Jahren Bauzeit ist eins der größten Projekte der Zu-
kunft. Im September 2024 soll es bezugsfertig sein. 13 Klassen 
sind bereits im modernen Container-Interimsbau am Parkhaus 
Alte Turnhalle untergebracht. Im Januar wird der Gemeinderat 
die Rohbauarbeiten vergeben. Zudem wurden die Dächer der Re-
alschule und der August-Weygang-Gemeinschaftsschule saniert. 
Demnächst soll noch ein Klassenzimmer an der Grundschule 
Verrenberg angebaut werden, sowie die Schillerschule mit zwei 
neuen Zimmern aufgestockt werden. Die Mensa der Hungerfeld-
schule bekommt ebenfalls einen Anbau.
Öhringen wächst. 2020 wurde die 25.000 Einwohnerin geboren. Für 
Häuslebauer stellte der OB den Siegerentwurf für die städtebauli-
che Weiterentwicklung des Neubaugebietes Limespark vor. Dort 
soll gegenüber des neuen und größten Kindergartens Öhringens 
die neue Grundschule Limespark/Cappel mit Sporthalle entstehen. 
Im Mai 2021 wird dafür der Architektenwettbewerb ausgelobt. 
Ein wichtiges Thema war auch die Umstrukturierung der Öhringer 
Feuerwehr, die nun mit drei zentralen und modernen Standorten 
gut für die Zukunft aufgestellt ist. Ein Highlight 2020 war in die-
sem Zuge der Neubau der Feuerwache West in Baumerlenbach. 
Eine Erweiterung der Feuerwache am Pfaffenmühlweg steht 
ebenfalls an. Im Zuge der vom Land geförderten Innenstadtsa-
nierung soll auch das Bahnhofs-Areal mitsamt dem von der Stadt 
erworbenen Bahnhofsgebäude instandgesetzt werden. Auch das 
interkommunale Gewerbegebiet mit den Gemeinden Bretzfeld, 
Pfedelbach und Zweiflingen wurde präsentiert.

 
Der Internet-Livestream war eine Premiere und wurde bereits von 
knapp 2000 Öhringerinnen und Öhringern gesehen

Krankenhauspläne
Die Geschäftsführerin des Hohenloher Krankenhauses, Melanie 
Junge, stellte im zweiten Teil der Begegnung die aktuell größte 
Baustelle in Öhringen vor: das neue Krankenhaus. Der kreiseige-
ne Neubau soll rund 100 Millionen Euro kosten. Das Land über-
nimmt davon 51,1 Millionen Euro. Im März 2021 wird der Bau-
antrag im Gemeinderat eingereicht. Im Frühjahr 2022 sollen die 
Bauarbeiten beginnen. Fertigstellung ist für Ende 2024 geplant. 
Das Nutzungskonzept des Gebäudes berücksichtigt die Wünsche 
der Ärzte und Mitarbeiter und ist äußerst effizient mit kurzen We-
gen und klaren Strukturen. Der 10.573 m2 große kubusförmige 
Bau mit 205 Betten besteht aus einem Garten- und Erdgeschoss, 
sowie drei Obergeschossen. Dazu soll ein Parkhaus auf dem Ku-
biz-Areal entstehen. Der Bau umfasst ein Pandemiekonzept, wo-
durch zusätzliche Räume und Wege aktiviert werden können.
Die neue Klinik hat sechs Abteilungen: Innere Medizin, Chirurgie, 
Anästhesie, Geburtshilfe/Gynäkologie, Unfallchirurgie und Or-
thopädie. Im Erdgeschoss des Krankenhauses befinden sich das 
Notfallzentrum, das Ambulanzzentrum, die Diensträume der Ärz-
te sowie die Radiologie. Auch Cafeteria und Kapelle finden dort 
Platz. Das erste Obergeschoss umfasst vier OP-Säle, die Intensiv-
station mit zehn Betten, sowie die Schlaganfalleinheit mit vier 
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Bei Treffen und gemeinsamen Fototouren verbesserten die Mit-
glieder ihre Kenntnisse und Fähigkeiten und präsentieren ihre Wer-
ke vom 11. Januar bis zum 26. Februar 2021 im Öhringer Rathaus:

 
Neue Blickwinkel auf Bekanntes präsentieren die Fotos der Hobbyfo-
tografen im Rathaus Fotos: pr

Erschließung Gewerbegebiet Schönblick 
und weiterer P+R-
Parkplätze läuft auf 
Hochtouren
Die Arbeiten an dem P+R-Park-
platz an der S-Bahn-Haltestelle 
Öhringen West sowie der barri-
erefreien Fußgängerrampe ge-
hen zügig und gut voran. Bei 
guter Witterung werden sie in 
wenigen Wochen abgeschlos-
sen sein.

 
 Foto: Stadt Öhringen

Prospektionsgrabungen im Neubaugebiet 
Limespark C und Römerallee
Das Landesamt für Denkmalpflege führt im Zusammenhang mit 
dem Neubaugebiet Limespark C und der Römerallee Untersu-
chungen durch. Vermutet wird das Kulturdenkmal „abgegange-
ne Siedlung Niehweiler.“ Die vermutete mittelalterliche Siedlung 
konnte nicht nachgewiesen werden. Aber zahlreiche bisher un-
bekannte Funde der Jungsteinzeit (Neolithikum) und der Eisen-
zeit wurden dokumentiert. Diese Funde gaben den Anlass, tiefer 
gehende Untersuchungen durchzuführen. Insgesamt 700.000 
Euro Kosten übernimmt die Stadt Öhringen als Bauherr für die 
geplante Grabungszeit von 20 Wochen. 
Dr. Kortüm beschreibt die Grabungslage wie folgt: 

 
Barrierefreie Rampe als Zugang 
zum Gewerbegebiet Schönblick

Betten. Vier Kreißsäle und das Herzkatheterlabor sind dort eben-
falls gelegen. Die Patientenzimmer mit einem oder zwei Betten, 
befinden sich im zweiten und dritten Obergeschoss und liegen, 
hell und freundlich, an den Außenseiten des Gebäudes.

 
OB Thilo Michler (li.) und Melanie Junge, Direktorin des Hohenloher 
Krankenhauses, führten im Blauen Saal durch die Begegnung 2021
 Fotos: Stadt Öhringen

Jetzt ist Ihre Unterstützung wichtiger denn je
Kaufen Sie regional und stärken Sie unsere Öhringer Ge-
schäfte, Gastronomen, Dienstleister und Selbstständigen! 
Jetzt ist die Zeit, Zusammenhalt in unserer Großen Kreisstadt 
zu beweisen.
Seit Montag, 11. Januar sind in Baden-Württemberg wieder Ab-
holdienste erlaubt und viele, die vom Lockdown betroffen sind, 
bieten zusätzlich Lieferservices, telefonische Beratung, Online-
shops, Gutscheinbestellungen und noch viel mehr kreative Ange-
bote an. Informieren Sie sich unter www.oehringen-gemeinsam.
de oder direkt bei den Unternehmen und helfen Sie mit, Existen-
zen zu retten.
Jedes Unternehmen in Öhrin-
gen hat eine Geschichte: es 
geht um Familien, um Mitar-
beiter und um viel Liebe und 
Fleiß, die über viele Jahre in 
die Geschäfte gesteckt wur-
den. Gemeinsam schaffen wir 
es, die Krise zu überstehen 
und unser Einkaufsleben in der 
Stadt zu erhalten.
Ihr Eintrag auf oehringen-ge-
meinsam fehlt noch oder eine 
Angabe muss ergänzt oder 
geändert werden? Melden Sie Änderungen gerne jederzeit über 
das Kontaktformular auf der Seite oder an kontakt@oehringen-
gemeinsam.de.
Gemeinsam schaffen wir das!

Öhringer Hobbyfotografen stellen im Rathaus aus
Gerade im Winter ist es schön, 
Naturansichten aus allen Jah-
reszeiten zu genießen und 
Tiere zu sehen, die sich in 
der Umgebung tummeln - 
und genau darum geht es 
hier. Im Öhringer Rathaus 
wird ab dem 11. Januar 2021 
die Fotografie-Ausstellung 
vom Stammtisch der Öhrin-
ger Hobbyfotografen zum 
Thema „Natur und Tiere“ mehrere Wochen lang zu sehen sein. 
Die Gruppe, die von Mario Barth gegründet wurde und seit ei-
nigen Jahren besteht, fotografiert mit Leidenschaft und Lie-
be alles, was sie vor die Linse bekommt. Große und kleine Tie-
re, Blüten und Bäume, Landschaften, Details und Übersichten.

 
Unterstützen Sie den lokalen 
Einzelhandel während des Lock-
downs. Foto: Stadt Öhringen

 
Die Öhringer Hobbyfotografen 
stellen im Rathaus aus
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„Abgebildet ist eine Silogrube. Der obere Teil fehlt erhaltungsbe-
dingt. Unten sind im Profil einige Scherben eines zerbrochenen 
weggeworfenen Gefäßes zu erkennen. Gegenwärtig zeitlich auch 
nur ungefähr als „eisenzeitlich“ zu bestimmen. Daneben oben im 
Profil der Rest einer Pfostengrube von einem Haus, das bei der 
Silogrube gestanden ist. Auffällig ist die Art der Verfüllung der 
Gruben. Offenbar spielt Staunässe eine Rolle. Das Übersichtsbild 
zeigt den Stand der Arbeit Ende November 2020.“

 
 Fotos: ArchaeoBW GmbH Balingen 

Stadt Öhringen erhält innovativen Raumluftfilter
Verantwortliche der Filtration Group überreichen OB Thilo 
Michler eines der ersten Seriengeräte des Raumluftfilters Si-
lentCare
Nur ein leises Surren ist im Weißen Saal des Schlosses zu hö-
ren, nachdem Gerhard Steiner, Vice President Filtersysteme den 
neuen Raumluftfilter startet. „Wir freuen uns, dass wir der Stadt 
Öhringen mit dem SilentCare ein äußerst gefragtes und innova-
tives Produkt überreichen können“, erläutert der Vice President 
Filtersysteme.

 
Mit dem neuen Raumluftfilter kann bei Sitzungen im Rathaus die 
Luft jetzt hochwirksam gereinigt werden. Foto: Stadt Öhringen

Das neu entwickelte Filtergerät der Filtration Group, Öhringen 
beinhaltet auf kleinstem Raum ca. 15 m2 hochwirksame Filterflä-
che. Das Gerät präsentiert sich in Säulenform, steht auf fünf Rol-
len, ist mit 110 cm etwa so hoch wie ein Stehtisch.
„Wir sind besonders stolz, dass wir Ihnen, Herr Oberbürgermeis-
ter Michler, mit diesem Filtergerät ein echtes Hohenloher Produkt 
zur flüsterleisen Filtration der Raumluft überreichen können“, 
unterstreicht Gerhard Steiner. Nicht nur die Entwicklung des Si-
lentCare erfolgte am Standort Öhringen, auch das Herzstück und 
damit die Luftfilter werden am Standort Öhringen der Filtration 
Group im Schleifbachweg produziert. Der elegante Metallkorpus 
stammt aus Schwäbisch Hall, die leisen Lüfter aus dem Jagsttal 
und die Montage erfolgt wiederum durch die hoch motivierten 
Mitarbeiter der Filtration Group in Öhringen.
„Ich danke Ihnen sehr, dass die Stadt Öhringen eine der ersten ist, 
die das Gerät einsetzen kann. Ihr neuer Raumluftfilter hilft mit, 
die Corona-Pandemie zu bewältigen und wird sicher ein Erfolgs-
modell!“, lobt Oberbürgermeister Thilo Michler das Öhringer Fil-
tersystem.
Der neue Raumluftfilter filtert Schwebstoffe und aerosolgetrage-
ne Schadstoffe in geschlossenen Räumen, wie z.B. Viren, Pollen, 
Bakterien und Feinstaubpartikel. 

Infos zur Stadtbücherei/Abholservice ab sofort 
wieder aktiv
Die Stadtbücherei Öhringen bleibt noch bis voraussichtlich ein-
schließlich 1. Februar geschlossen. Bitte informieren Sie sich im 
Internet, ob und wann die Stadtbücherei ihren Betrieb wieder 
aufnimmt.
Alle entliehenen Medien mit ursprünglichem Rückgabedatum 
im Dezember und danach wurden pauschal bis zum 4. Februar 
2021 verlängert. Ausgeliehene Medien müssen erst dann zurück-
gegeben werden, wenn die Stadtbücherei wieder offen ist. In der 
Schließzeit entstehen keine Mahngebühren.
Der Medienrückgabekasten bleibt von Montag, 9.00 Uhr bis 
Freitag, 16.00 Uhr geöffnet und wird geleert. Medien, die nicht 
mehr benötigt werden, können gerne in der Zeit zurückgegeben 
werden. Die Vorbestellungen der Medien bleiben erhalten.
Auch im Lockdown freuen wir uns über Neuanmeldungen. Schi-
cken Sie uns dafür das eingescannte Anmeldeformular und Ihren 
Personalausweis ausgefüllt per Mail zu. Den Büchereiausweis be-
kommen Sie dann zusammen mit Ihrer Lesebrücke-Bestellung 
oder nach der Wiedereröffnung der Stadtbücherei.
Schreiben Sie oder rufen Sie uns an, wenn Ihr Büchereiausweis 
innerhalb der Schließzeit abläuft. Zusammen finden wir eine gute 
Lösung. Das Stadtbücherei-Team ist telefonisch dienstags bis frei-
tags von 9.00 bis 16.00 Uhr unter Tel. 07941/68-4200 und jeder-
zeit per Mail an stadtbuecherei@oehringen.de erreichbar.
Lesebrücke 2.0
Die Stadtbücherei als Freizeit- und Bildungseinrichtung lässt ihre 
Kunden auch bei der zweiten Corona-Welle nicht im Stich und setzt 
auf die sich im letzten Frühjahr sehr bewährte Lesebrücke, den kon-
taktlosen Medien-Abholservice. Dabei werden Medien per E-Mail 
bestellt und in vereinbarten Zeitfenstern abgeholt. Der Service 
steht dienstags bis freitags von 9.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung. 
So funktioniert die Lesebrücke:
• Recherchieren oder stöbern Sie im Online-Katalog oder in der 

Stadtbücherei-App. Hier sind alle aktuell verfügbaren Medien 
verzeichnet. Unter dem Button Neuerwerbungen verbergen 
sich neue Medientitel, sortiert nach Genre, Alter und Medien-
gruppe. Auch während der Schließzeit wird unser Bestand um 
aktuelles Lesefutter erweitert.

• Wählen Sie max. 10 Medien (pro Büchereiausweis) aus. 
Kopieren Sie die Titelangaben in eine E-Mail: Verfassername, 
Titel und Buchungs-Nr. (zu finden ganz unten rechts). Auch 
Ihre individuellen Wünsche unabhängig vom Titel nehmen wir 
entgegen. Bestellen Sie gerne z.B. Frauenromane oder Bilder-
bücher. Dabei sind möglichst genaue Angaben zum Alter oder 
auch Autoren sehr hilfreich.

• Die bestellten Medien müssen als „verfügbar" im Katalog 
notiert sein.
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1.  Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

2.  Die Grundsteuerhebesätze für die Grundsteuer A und B sind 
gleich wie im Vorjahr. 

  Sie betragen bei der Grundsteuer A 380 v.H. und bei der 
Grundsteuer B 395 v.H. des Steuermeßbetrages.

3.  Die Grundsteuer wird in gleicher Höhe wie im Vorjahr fest-
gesetzt. Die Besteuerungsgrundlagen für das Jahr 2021 sind 
unverändert.

4.  Die Grundsteuerpflichtigen werden aufgefordert, die Grund-
steuer an die Stadtkasse Öhringen an den Fälligkeitsterminen 
zu entrichten.

a.)  Stadtkonten: Sparkasse Hohenlohekreis  
IBAN: DE07 6225 1550 0000 0004 95

 BIC: SOLADES1KUN
 Volksbank Hohenlohe  
 IBAN: DE03 6209 1800 0000 0040 06
 BIC: GENODES1VHL
b.) Fälligkeitstermine:
Grundsteuer-Jahresbetrag:
bis  15,-- €  fällig am 15.08.2021
bis  30,-- € fällig am 15.02. u. 15.08.2021
ab  30,-- € fällig am 15.02./15.05./15.08. u. 15.11.2021
Jahreszahler  fällig am  (gesamter Jahresbetrag) 01.07.2021
   (gem. Vereinbarung)
5.  Die Steuerfestsetzung durch öffentliche Bekanntmachung 

hat mit dem heutigen Tag die Rechtswirkung eines schrift-
lichen Steuerbescheids. Dagegen kann innerhalb eines 
Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung bei der 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, schriftlich oder 
zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. Die Wider-
spruchsfrist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim 
Regierungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstr. 21, 70565 
Stuttgart, eingelegt wird. 

6.  Soweit Änderungen in der sachlichen oder persönlichen 
Steuerpflicht eintreten, wird hierüber ein entsprechender 
Grundsteueränderungsbescheid erteilt. Solange gelten die 
bisherigen Festsetzungen.

Öhringen, den 14. Januar 2021
Bürgermeisteramt Stadtkämmerei

Ende des amtlichen Teils

Verabschiedung städtischer Mitarbeiter am  
12. Januar
Oberbürgermeister Thilo Michler verabschiedete Angelika Hau-
ber, Leiterin des Kindergartens Behringstraße, in den Ruhestand. 
Der OB berichtete über den beruflichen Werdegang der Geehr-
ten und dankte ihr für das 35-jährige Engagement für die Stadt. 
Auch Ulrich Vogtmann, Hauptamtsleiter, Petra Landenberger, 
Personalratsvorsitzende und Heike Dietz, Leiterin Bildung, Be-
treuung, Sport und Jugend beglückwünschten die Kollegin. Die 
Stadt Öhringen wünscht der geschätzten Ruheständlerin viel Ge-
sundheit und alles Gute.

 
(v.l.) OB Thilo Michler, Petra Landenberger, Heike Dietz und Ulrich 
Vogtmann verabschiedeten Angelika Hauber (Mi.) nach 35 Jahren in 
den Ruhestand. Foto: Stadt Öhringen

• Senden Sie Ihre Wunschliste per Mail an stadtbuecherei-
oehringende zu - mit Angabe folgender Daten:

1. Vor- und Nachname 
2. Büchereiausweisnummer
3. Gewünschtes Abholdatum
4. Möglichst genaue Abholuhrzeit 
Unser Tipp: Gewünschte Medien können in der Stadtbücherei-
App mithilfe des Stern-Symbols auf die Merkliste gesetzt werden. 
Die Merkliste als Screenshot gilt als Wunschliste und kann uns als 
solche per Mail geschickt werden.
• Sie bekommen von uns eine Antwortmail, ob das Datum und die 

Uhrzeit passend sind oder nicht. Wir möchten so Schlangenbildung 
oder Aufeinandertreffen von mehreren Personen verhindern.

• Medienpakete stehen nach Bestellung am darauffolgenden Abhol-
tag bereit. Die Abholung findet am Hintereingang der Stadtbüche-
rei statt. Klingeln Sie und zeigen Sie uns am kleinen Fenster Ihren 
Büchereiausweis vor. Kinder oder Kunden, die nicht bis zum Fenster 
hinkommen, können ihre Büchereiausweisnummer auch ansagen.

• Wenn alle Angaben stimmen, holen Sie Ihr im Hintereingang 
auf dem Tisch bereitgestelltes Medienpaket ab. Gepackt wer-
den die Medien in eine Büchereistofftasche, die Sie während 
dieser Zeit von uns gratis bekommen.

• Sollte der Abholtermin nicht eingehalten werden können, kon-
taktiert man die Bücherei unter 07941/68-4200 oder per Mail 
an stadtbuechereioehringen.de. So kann ein neues Wunschda-
tum und -uhrzeit vorgeschlagen werden.

Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass
Inhaber eines gültigen Landesfamilienpasses können ab sofort 
nach Terminvereinbarung bei der Stadtverwaltung Öhringen im 
Bürgeramt oder Zimmer 20/21/22 die Gutscheinkarten für das 
Jahr 2021 abholen. Einen Landesfamilienpass erhalten auf Antrag:
• Familien, die mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Einelternfamilien, die mit mindestens einem kindergeldbe-

rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Familien, die in häuslicher Gemeinschaft mit einem kinder-

geldberechtigten schwer behinderten Kind mit mindestens 50 
v. H. Erwerbsminderung leben;

• Familien, die Hartz IV-Leistungen beziehen oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kinde in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Seit dem Jahr 2019 können, neben den Eltern, auch weitere 
vorher fest in den Pass eingetragene Begleitpersonen den Pass 
zusammen mit den Kindern nutzen. Von den eingetragenen Per-
sonen können bei Ausflügen jedoch höchstens zwei Erwachsene 
ausgewählt werden, die die Vergünstigung des Landesfamilien-
passes in Anspruch nehmen können. 
Der vorhandene Landesfamilienpass ist vorzulegen. 
Eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Ba-
den-Württemberg sowie eine Liste der nicht staatlichen Angebote 
finden Sie auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und In-
tegration unter: www.sozialministerim-bw.de/landesfamilienpass 
Aufgrund der derzeitigen Coronalage gibt es bei zahlreichen Koope-
rationspartnern Einschränkungen für einen Besuch. Zum Teil ist ein 
Besuch derzeit nicht möglich. Bitte informieren Sie sich vor einem 
Besuch auf der Homepage des Anbieters, ob und in welcher Form 
das gewünschte Freizeitangebot genutzt werden kann und welche 
Hygienemaßnahmen zu beachten sind. Einige Angebote können 
derzeit auch nur nach vorheriger Online-Buchung besucht werden. 

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Festsetzung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2021
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 durch öf-
fentliche Bekanntmachung
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Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
17.01. 75 Uziekalla, Gisela Öhringen
19.01. 80 Ockert, Adolf Öhringen
20.01. 80 Schläger, Franz Öhringen
20.01. 70 Reis, Hans Josef Öhringen
21.01. 75 Dr. Kommnick, Horst Verrenberg
21.01. 75 Sille, Brigitte Öhringen
21.01. 70 Herrmann, Stefanie Öhringen
22.01. 80 von Berg, Karl Unterohrn
22.01. 70 Fischer, Michael Öhringen
24.01. 85 Knienieder, Erika Öhringen
24.01. 80 Börsch, Helga Öhringen
25.01. 90 Bonk, Gertrud Ohrnberg
25.01. 80 Kesten, Uwe Michelbach
25.01. 70 Gering, Jakov Öhringen
25.01. 70 El, Ekaterina Öhringen
27.01. 80 Haag, Friedrich Öhringen
27.01. 80 Juraschek, Werner Öhringen
27.01. 75 Ertle, Irmgard Cappel
28.01. 70 Betz, Sieglinde Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten
Marvin heißt das erste Baby des neuen Jahres im 
Hohenloher Krankenhaus Öhringen
Insgesamt 1.134 Geburten im Jahr 2020 - Kaiserschnittrate 
liegt bei nur 18,5 % 
Künftig gibt es bei Familie Eng-
ler in Öhringen am 1. Januar 
gleich mehrfach Grund zum 
Feiern: nach dem ersten Baby 
im Jahr 2018 kam nun auch 
Kind Nummer zwei exakt am 
1. Januar zur Welt. Der kleine 
Marvin Engler ist damit das 
Neujahrsbaby im Hohenloher 
Krankenhaus Öhringen. „Der 
Geburtstermin war bei beiden 
Kindern auf einen anderen 
Tag berechnet worden, das ist 
jetzt absoluter Zufall“, erzählt 
die glückliche Mama Roberta 
Engler. Schon am Silvestermor-
gen war sie mit ihrem Mann ins 
Hohenloher Krankenhaus Öhringen gekommen, doch der kleine 
Marvin ließ sich dann doch noch etwas Zeit und wartete das neue 
Jahr ab: Um 2:40 Uhr erblickte er schließlich das Licht der Welt. 
Mit 52 Zentimetern Länge und einem Gewicht von 3.280 g ist er 
rundum gesund und schläft friedlich in den Armen seiner Mama. 
Eltern und Kind machten sich am Mittag schon wieder auf den 
Weg nach Hause. „Wir sind überglücklich, aber auch ein wenig 
müde und froh nun zu Hause zu sein“, so Roberta Engler.
Mit Familie Engler freut sich auch Oberbürgermeister Thilo Mich-
ler über den Zuwachs: „Ich gratuliere herzlich und heiße Marvin 
willkommen in unserem schönen Öhringen!“ Es freuen sich auch 
die Teams von Kreißsaal und Entbindungsstation im Hohenloher 
Krankenhaus. Sie alle blicken auf ein arbeits- aber vor allem er-
folgreiches Jahr 2020 zurück. 1.134 Geburten verzeichnete das 
Hohenloher Krankenhaus Öhringen im vergangenen Jahr. Im 

 
Das erste Baby des neuen Jah-
res im Hohenloher Krankenhaus 
Öhringen: Friedlich schlummert 
der kleine Marvin in den Armen 
seiner Mama Roberta Engler. 
 Foto: Hohenloher Krankenhaus

Schnitt erblickten damit drei Neugeborene täglich in Öhringen 
das Licht der Welt. Der Anteil der Spontangeburten ist im Hohen-
loher Krankenhaus wie schon in den Vorjahren sehr hoch. Der 
Anteil der Kaiserschnitte lag im vergangenen Jahr bei nur 18,5 
Prozent und liegt damit deutlich unter der aktuellen bundeswei-
ten Kaiserschnittrate von knapp 30 Prozent. 

Was waren Ihre Lieblingsnamen 2020?

Öhringen freut sich über einen großen Zuwachs junger Familien 
mit Kindern, allein letztes Jahr wurden 1.146 kleine Sonnenschei-
ne in Öhringen angemeldet. Die beliebtesten Namen haben wir 
für Sie ausgewertet:

Mädchen
 1. Emma
 2. Ella
 3. Lea
 4. Hanna
 5. Mia
 6. Mila
 7. Lara
 8. Lina
 9. Emily
10. Sophie
11. Emilia
12. Hannah
13. Leonie
14. Maja
15. Mara

16. Nele
17. Alina
18. Anna
19. Clara
20. Elina
21. Frieda
22. Jule
23. Julia
24. Lena
25. Leni
26. Lotta
27. Lou
28. Marie
29. Mathilda
30. Mira

Jungs
 1. Leon
 2. Felix
 3. Paul
 4. Elias
 5. Jonas
 6. Anton
 7. Levi
 8. Luca
 9. Liam
10. Matteo
11. Noah
12. Aaron
13. Ben
14. Erik
15. Finn

16. Hannes
17. Lukas
18. David
19. Emil
20. Julian
21. Leo
22. Lian
23. Lio
24. Louis
25. Mateo
26. Max
27. Mika
28. Niklas
29. Theo
30. Tim

 
TOP 10 der Öhringer Babynamen 2020 Foto: Stadt Öhringen

Geburten

13.12.2020 Lea Emily Neigel
Christina Neigel geb. Uhrich und Sascha Arthur Neigel
18.12.2020 Elias Markus Werner
Michaela Beate Werner geb. Jasiński und Sebastian Werner
22.12.2020 Anna Haidt
Loreen Haidt geb. Ettner und Marius Haidt
22.12.2020 Frieda Steigert
Britta Steigert und Stefan Andreas Münch
24.12.2020 Mailo Trojniar
Nicole Trojniar geb. Gayring und Marius Andreas Trojniar
24.12.2020 Erik Raphael Giebler
Márta Giebler geb. Sabján und Marius Philipp Giebler
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Eheschließungen

11.12.2020 Julian Schweyer und Juliana Bauer

30.12.2020  Małgorzata Katarzyna Kosińska und Claus Uwe 
Steinbrenner

 Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

15.1. Goldene Hochzeit 
Walter und Lieselotte Eggensperger, Baumerlenbach
20.1. Diamantene Hochzeit 
Johann und Irmgard Ritzel, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

25.12.2020 Mathilda Schneeweiß
Luise Franziska Breidenbach und Gerrit Schneeweiß
25.12.2020 Victoria Bytschek
Tatjana Bytschek geb. Galaeva und Vladimir Petrovič Bytschek
28.12.2020 Fabian Fritz
Alexandra Fritz geb. Weber und Marco Fritz
31.12.2020 Konstantin Schmidt
Nelli Schmidt geb. Worster und Nikita Schmidt
02.01.2021 Rafael Schmidt
Alina Schmidt geb. Landel und Günter Schmidt
05.01.2021 Julian Eliah Schmetzer 
Vanessa Schmetzer geb. Rödl und Jochen Steffen Schmetzer
05.01.2021 Alicia Mila Rodriguez Montiel
Jessika Rodriguez Montiel geb. Amann und Manuel André 
Rodriguez Montiel

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Sterbefälle

NACHRUF
Große Kreisstadt Öhringen

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

DORA  STAPF

die am 16. Dezember 2020 im Alter von 94 Jahren verstorben 
ist.
Frau Stapf war von 1960 bis 1986 im Vorzimmer des Bürger-
meisters beschäftigt. 
Sie war eine äußerst pflichtbewusste und zuverlässige Mit-
arbeiterin, die ihre Aufgaben mit großer Sorgfalt und Um-
sicht erledigt hat.
Wir werden Dora Stapf in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt ihren Kindern und allen Angehörigen.

Thilo Michler 
Oberbürgermeister

Sterbefälle 

15.12.2020 Johann Lukas
15.12.2020 Dieter Abel
16.12.2020 Dora Grete Stapf geb. Kyre
17.12.2020 Bertha Irene Haufe geb. Neumann
19.12.2020 Erna Endreß geb. Arnold
23.12.2020 Isolde Höhmann geb. Wieland
24.12.2020 Wanda Berta Kosmalla geb. Kowolik
25.12.2020 Klara Moser geb. Deibert
25.12.2020 Rainer Franz Andreas Zipprich
26.12.2020 Friedrich Adolf Schnölzer
27.12.2020 Johanna Roth geb. Gierth
28.12.2020 Paulina Darscht geb. Geiger
29.12.2020  Karl Bengs
07.01.2021 Francisc Biro
08.01.2021 Elfriede Edith Friedel geb. Tiller
10.01.2021 Else Müller geb. Hüttner

Foto: iStockphoto/Thinkstock

– Anzeigen –

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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28.01.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38

29.01.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00

Sonstige Institutionen

Deutscher Landschaftspflegepreis 2020
Nachdem Familie Haag aus Forchtenberg in diesem Jahr 
bereits den Kulturlandschaftspreis des Schwäbischen Hei-
matbundes erhalten hat, wurde die Familie nun für ihr her-
ausragendes Engagement auch mit dem Deutschen Land-
schaftspflegepreis 2020 ausgezeichnet. Dieser Preis ist mit 
2.500 Euro dotiert und geht in diesem Jahr an Projekte in 
Brandenburg, Nordrhein-Westfalen und mit Familie Haag aus 
dem Hohenlohekreis auch nach Baden Württemberg. 
Der erste Preis der Kategorie „Innovative Projekte“ geht an die 
Agrargenossenschaft Groß Machnow eG und den LPV Mittel-
brandenburg (Brandenburg) für den Aufbau eines großen Bio-
topverbunds durch großflächige be triebsintegrierte Ausgleichs-
maßnahmen. Mit dem zweiten Preis wird das Projekt Dorf.Bio.
Top! der Biologischen Stationen der Kreise Düren und Euskirchen 
sowie der StädteRegion Aachen (Nordrhein-Westfalen) ausge-
zeichnet. Das Wirken von Sebas tian Petri (Moorhof/Kremmen, 
Brandenburg) würdigt der DVL mit dem ersten Preis der Kate-
gorie „Engagierte Person“. Der zweite Preis dieser Kategorie wird 
Dieter Haag (Hohenlohekreis, Baden-Württemberg) verliehen.
Der Deutsche Landschaftspflegepreis wird seit 2005 jährlich ver-
liehen. Die zwei Preise in den beiden Kategorien „Innovative Pro-
jekte“ und „Engagierte Personen“ sind mit insgesamt 2.500 Euro 
dotiert. Der Deutsche Verband für Landschaftspflege als Dach-
verband der 181 Landschaftspflegeverbände und -organisatio-
nen lobt den Landschaftspflegepreis für herausragende Projekte 
sowie außerordentliches Engagement von Privatpersonen und 
Unternehmen aus.

Kompensationsmaßnahme Zülowniederung – 1. Preis 
Kategorie „Innovative Pro jekte“
Die Agrargenossenschaft Groß Machnow verantwortet in Koope-
ration mit dem Landschaftspflegeverband Mittelbrandenburg 
die größte zusammenhängende Kompensa tionsmaßnahme des 
jüngst eröffneten Hauptstadtflughafens Berlin-Brandenburg 
(BER). Ein Großteil des Ausgleiches des seit 2013 umgesetzten 
Projektes in der Zülowniederung zwischen Rangsdorf, Mittenwal-
de und Zossen erfolgt auf Ackerflächen in enger Zusammenar-
beit mit landwirtschaftlichen Betrieben. Mit über 1.000 Hektar ist 
die AG Groß Machnow Hauptumsetzer des Projektes. Sie leistet 
damit Pionierarbeit für die Anlage großer Biotopverbundsyste-
me durch großflächige betriebsintegrierte Kompensation. Durch 
die ökologische Aufwertung von Gewässern, Wäldern, neuge-
pflanzten Hecken und Baumreihen entsteht ein einzigartiger Na-
tur- und Erholungs raum, der über 2.500 Hektar umfasst.

Dorf.Bio.Top! – 2. Preis Kategorie „Innovative Projekte“
Um dem Verlust der Artenvielfalt im Zuge zunehmender Verstäd-
terung, der Auslage rung bäuerlicher Betriebe sowie dem Verlust 
traditioneller Kenntnisse zum Erhalt der Kulturlandschaft entge-
genzuwirken, haben die Biologischen Stationen der Kreise Dü-
ren, Euskirchen sowie der StädteRegion Aachen das Projekt Dorf.
Bio.Top! in der LEA DER-Region Eifel ins Leben gerufen. Durch 
die Gewinnung regionalen Saatgutes, um fangreiche Beratungs- 
und Qualifizierungsmaßnahmen sowie der Aktivierung und Ver-
netzung bürgerschaftlichen Engagements wurde der Lebens-
raum Dorf als wichti ger Teil der Kulturlandschaft wiederbelebt.  

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

15.01.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 97, 4613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 37, 4542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38

16.01.2021
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80

17.01.2021
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 37, 4653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90

18.01.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50

19.01.2021
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33

20.01.2021
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70

21.01.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31

22.01.2021
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50

23.01.2021
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60

24.01.2021
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99

25.01.2021
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34

26.01.2021
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64

27.01.2021
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
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2018 wurde Dorf.Bio.Top! bereits als offi zielles Projekt der UN-
Dekade Biologische Vielfalt ausgezeichnet.

Sebastian Petri – 1. Preis Kategorie „Engagierte Personen“
Für eine nachhaltige Nutzung vorhandener Ressourcen des Rhin-
luchs engagiert sich Moorklimawirt Sebastian Petri. Mit innova-
tiver Technik bewirtschaftet er ehemals ent wässerte Moore. Der 
Halter einer Wasserbüffelherde setzt sich erfolgreich für die Re-
aktivierung von Mooren als Kohlenstoff- und Wasserspeicher ein. 
Um moorerhaltende und klimafreundliche Nutzungsformen zu 
etablieren, entwickelt er praktische Lö sungsansätze zur Verwer-
tung feuchter Moorbiomasse. Zudem wirkt der Junglandwirt als 
Multiplikator zur Vermittlung landschaftspflegerischen Wissens 
über die Region hinaus.

Dieter Haag – 2. Preis Kategorie „Engagierte Personen“
Dieter Haag ist Schaf- und Ziegenhalter, der durch Weidetier-
haltung einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der einzigartigen 
Landschaft des Kochertals leistet. In Kooperation mit dem Land-
schaftserhaltungsverband Hohenlohekreis trägt er gemeinsam 
mit sei nen Söhnen zur Offenhaltung ehemaliger Weinberglagen 
bei, die sich auf bis zu 200 Meter aufragenden Steilhängen erstre-
cken. Darüber hinaus wird durch die Beweidung ein großflächi-
ges Verbundsystem geschaffen, das zur Erhöhung der Artenviel-
falt bei trägt.
Anlage: Ausschreibung Landschaftspflegepreis
Weitere Informationen zu den Preisträgerinnen und Preisträgern 
sind unter www.dvl.org abrufbar. Ab Mitte Januar 2021 werden 
dort zudem Filmportraits zur Ver fügung stehen.

Zum Jahreswechsel ändern sich etliche Werte 
der gesetzlichen Rentenversicherung

– Das teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg mit
Die Beitragsbemessungsgrenze steigt auf 7.100 Euro (bisher 
6.900 Euro) monatlich beziehungsweise auf 85.200 Euro (bisher 
82.800 Euro) im Jahr. Nur bis zu dieser Verdienstgrenze müssen 
Rentenbeiträge bezahlt werden. Wer darüber hinaus verdient, 
zahlt nur bis zu dieser Grenze Rentenbeiträge.
Der Beitragssatz der Rentenversicherung bleibt auch 2021 stabil 
bei 18,6 Prozent.
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einzahlt, 
kann 2021 jeden Betrag zwischen dem Mindestbeitrag von mo-
natlich 83,70 Euro und dem Höchstbeitrag von 1.320,60 Euro 
wählen. Für versicherungspflichtige Selbstständige beträgt der 
Regelbeitrag ab 2021 monatlich 611,94 Euro.
Selbstständige Existenzgründer können den halben Regelbeitrag 
in Höhe von 305,97 Euro entrichten.
Der allgemeine Beitragssatz zur gesetzlichen Krankenversi-
cherung verbleibt 2021 bei 14,6 Prozent. Allerdings steigt zum  
1. Januar der durchschnittliche Zusatzbeitrag für die gesetzliche 
Krankenversicherung von 1,1 auf 1,3 Prozent an. Das bedeutet, 
dass Rentnerinnen und Rentner mit einem geringfügig niedrige-
ren Rentenzahlbetrag rechnen müssen, da die Krankenversiche-
rung der Rentner direkt von der Rente einbehalten wird.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Mobile Impfteams in Pflegeheimen aktiv
Bis 8. Januar bereits 638 Corona-Schutzimpfungen im 
Hohenlohekreis durchgeführt
Seit dem Impfstart im Hohenlohekreis am 30. Dezember 2020 
haben sich bereits 638 Personen durch mobile Impfteams des 
Zentralen Impfzentrums (ZIZ) Rot am See gegen das Coronavi-
rus impfen lassen (Stand 07.01.2021). Es handelt sich dabei um 
Pflegekräfte sowie um Bewohnerinnen und Bewohner von Pfle-
geheimen im Kreis.
„Die Impfungen sind ein wichtiger Schritt in der Bekämpfung 
der Corona-Pandemie. Ich bin daher sehr froh, dass wir im Ho-
henlohekreis mit den Impfungen in den Pflegeheimen so gut 
vorankommen. Dass wir innerhalb kurzer Zeit bereits in über der 

Hälfte der Heime im Kreis Impfungen durchführen konnten, ha-
ben wir insbesondere Frau Dr. Bublitz zu verdanken, die den Ab-
lauf organisiert und gemeinsam mit ihren Kollegen auch an den 
Feiertagen und über den Jahreswechsel die Impfaufklärung und 
Impfung übernommen hat“, dankt Landrat Dr. Matthias Neth. „Ich 
freue mich auf den Tag, an dem unser Kreisimpfzentrum in Öhrin-
gen in Betrieb geht und wir dort vielen weiteren Bürgerinnen 
und Bürgern die Impfung ermöglichen können. Wir sind startklar 
und bereit, es fehlt eben leider der Impfstoff.“
Nach Informationen des Sozialministeriums sollen ab dem 22. 
Januar Impfungen in den Kreisimpfzentren (KIZ) der Landkreise 
angeboten werden. Zuständig für die Ausstattung mit Impfma-
terial und medizinischem Fachpersonal ist das Land Baden-Würt-
temberg. Die Terminvereinbarungen hierfür werden über 116 
117 oder www.impfterminservice.de erfolgen, sind aber derzeit 
noch nicht möglich. Die Corona-Schutzimpfung ist freiwillig und 
kostenlos.

Hintergrund zur Corona-Schutzimpfung in Baden-
Württemberg
Seit dem 27. Dezember 2020 finden in den neun Zentralen Impf-
zentren (ZIZ) in Baden-Württemberg Impfungen statt. Impfter-
mine für das Zentrale Impfzentrum können über die Impfter-
min-Servicehotline des Landes unter der Nummer 116 117 oder 
unter www.impfterminservice.de/impftermine gebucht werden. 
Ausgehend von den Zentralen Impfzentren sind zudem mobile 
Impfteams im Einsatz, um Impfungen in Pflegeheimen durchzu-
führen.
Zurzeit steht noch nicht ausreichend Impfstoff für alle Bevölke-
rungsgruppen zur Verfügung. Aus diesem Grund ist ein schritt-
weises Vorgehen erforderlich. Priorisiert geimpft werden die Bür-
gerinnen und Bürger, die ein besonders hohes Risiko für einen 
schweren oder tödlichen Krankheitsverlauf oder ein besonders 
hohes berufliches Risiko haben, sich oder schutzbedürftige Per-
sonen anzustecken. Die Coronavirus-Impfverordnung des Bun-
des (PDF) führt diejenigen Personen auf, die zuerst eine Impfung 
erhalten sollen. In Baden-Württemberg werden diese priorisier-
ten Gruppen nicht über ein individuelles Anschreiben informiert.
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Bundesge-
sundheitsministeriums 
https://www.zusammengegencorona.de/impfen/ oder auf der 
Seite des Landes Baden-Württemberg unter https://www.baden-
wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-
und-antworten-rund-um-corona/faq-impfzentren/ erhältlich.

KFZ-Zulassungsstelle geschlossen
Besprechung am 20. Januar nachmittags
Wegen einer Besprechung bleibt die KFZ-Zulassungsstelle im 
Landratsamt Hohenlohekreis am Mittwoch, 20. Januar 2021, ab 
12.30 Uhr geschlossen. Am Vormittag ist die Zulassungsstelle re-
gulär ab 7.30 Uhr geöffnet, Annahmeschluss ist um 12.00 Uhr.

Geflügelpest in Baden-Württemberg angekommen
Veterinäramt bittet Geflügelhalter um besondere Vorsicht
4. Januar 2021: Das Landratsamt Hohenlohekreis, Veterinäramt 
und Lebensmittelüberwachung, ruft alle Geflügelhalter im 
Kreis dazu auf, die Maßnahmen zur Verhinderung eines Geflü-
gelpesteintrags strikt einzuhalten. Nachdem bei einem schwer 
erkrankten Mäusebussard bei Donaueschingen das hochpatho-
gene aviäre Influenzavirus (HPAIV) amtlich festgestellt wurde, ist 
das Risiko für weitere Ausbrüche bei Wildvögeln im ganzen Land-
Baden-Württemberg als hoch einzustufen.
Um Nutzgeflügel- und Hobbyhaltungen bestmöglich vor einem 
Seucheneintrag zu schützen, müssen insbesondere bei Auslauf- 
und Freilandhaltungen Kontakte mit Wildvögeln sowie eine Vi-
ruseinschleppung über Einstreu, Futter und Tränkwasser verhin-
dert werden. Hausgeflügel sollte soweit möglich bis auf Weiteres 
aufgestallt oder zumindest unter Schutzeinrichtungen gehalten 
werden, um zu verhindern, dass z.B. Kot von Wildvögeln von 
oben in die Haltungseinrichtungen gelangt. Futter und Wasser 
sollten nur im Stallgebäude angeboten werden.
Neben den genannten Maßnahmen ist auch eine erhöhte Wach-
samkeit für ein schnelles Erkennen von Seuchenverdachtsfällen 
bei Geflügel und gehaltenen Vögeln sowie die unverzügliche 
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Der Aufruf unter dem Motto „Worauf freut ihr euch in der Zeit nach 
Corona?“ richtet sich an alle Kinder, die Freude am Malen haben.
Die Kunstwerke gehen an die folgende Adresse:
Landratsamt Hohenlohekreis, Pressestelle, Allee 17, 74653 Künzelsau.
Von dort aus werden die Bilder weitergegeben und im Kreisimpf-
zentrum aufgehängt. Gerne kann der Name und das Alter dazu-
geschrieben werden.
Hintergrund: Das Kreisimpfzentrum des Hohenlohekreises be-
findet sich in der Hohenlohe-Sporthalle in Öhringen. Die Vorbe-
reitungen durch einen Messebauer und viele freiwillige Helfer der 
Blaulichtorganisationen wurden am 23. Dezember fertiggestellt. 
Voraussichtlich kann dort ab Mitte Januar mit den Impfungen be-
gonnen werden.
Sobald feststeht, wann genau die ersten Termine stattfinden und 
wann diese gebucht werden können, wird das Landratsamt Ho-
henlohekreis hierüber informieren.

Erste Impfungen im Hohenlohekreis
Mobile Impfteams des ZIZ Rot am See starten in Pflegeheimen

 
Mitarbeiter des Mobilen Impf-
teams mit dem Impfstoff 

Am Mittwoch, 30. Dezember 
2020, erfolgten die ersten Imp-
fungen zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie im Hohenlo-
hekreis. Hierzu sind mobile 
Impfteams des Zentralen Impf-
zentrums aus Rot am See in 
zwei Pflegeheimen im Kreis im 
Einsatz, am Donnerstag, den 
31.12.2020, sollen zwei weitere 
Pflegeheime im Hohenlohe-
kreis folgen.

„Wir planen heute insgesamt 111 Impfungen im Hohenlohekreis 
durchzuführen“, erklärt Dr. Susanne Bublitz, Impfbeauftragte im 
Hohenlohekreis. „Die Impfungen beginnen auch im Hohenlo-
hekreis in den Pflegeheimen und damit bei den Menschen, die 
durch das Coronavirus am stärksten gefährdet sind.“

 
Landrat Dr. Matthias Neth und Dr. Susanne Bublitz empfangen den 
Impfstoff für den Hohenlohekreis Fotos: Landratsamt

Auch Landrat Dr. Matthias Neth sieht die Impfungen als wichti-
gen Schritt zur Bewältigung der Pandemie. „Heute ist ein guter 
Tag für die Menschen im Hohenlohekreis. Die Impfung ist für die 
Bewohner der Pflegeheime, aber auch für uns alle der Beginn zu 
einer langsamen Rückkehr in die Normalität. Ich freue mich, dass 
wir in unserem Kreisimpfzentrum ab Mitte Januar vielen weite-
ren Bürgerinnen und Bürgern die Impfung ermöglichen können.“ 
Sobald feststeht, wann genau die ersten Impfungen in der Ho-
henlohe-Sporthalle stattfinden und wann diese Termine gebucht 
werden können, wird das Landratsamt Hohenlohekreis hierüber 
informieren. 

Neues Amt für Kreisschulen und Bildung
Andrea Roll übernimmt die Leitung
Andrea Roll hat zum 15. Dezember 2020 die Leitung des neu ge-
gründeten Amtes für Kreisschulen und Bildung im Landratsamt 
Hohenlohekreis übernommen. Zuvor war sie als Leiterin des 
Fachdienstes „Markt & Integration“ beim Jobcenter Hohenlohe-
kreis tätig.

Abklärung der Krankheitsursachen besonders wichtig. Die Bür-
gerinnen und Bürger werden gebeten, aufgefundene verende-
te oder kranke wildlebende Wasservögel und Greifvögel dem 
Veterinäramt und Lebensmittelüberwachung zu melden. Die 
Tiere und Tierkadaver sollten nicht berührt oder vom Fundort 
verbracht werden, um eine weitere Verschleppung der Seuche zu 
vermeiden.

Hintergrundinformationen des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg:

Die Geflügelpest oder Aviäre Influenza (AI) ist eine Infektions-
krankheit der Vögel, die durch Influenzaviren hervorgerufen wird. 
Als „Klassische Geflügelpest“ wird eine besonders schwere Ver-
laufsform der Krankheit mit aviären Influenzaviren der Subtypen 
H5 und H7 bei Geflügel und sonstigen Vögeln bezeichnet.

Wilde Wasservögel bilden ein natürliches Reservoir für Influenza-
viren, insbesondere für deren niedrigpathogene Form. Die nied-
rigpathogenen Influenzaviren können sich bei Wirtschaftsgeflü-
gel, wie beispielsweise Hühnern und Puten, zur hochpathogenen 
Form und damit der Klassischen Geflügelpest verändern, die zu 
erheblichen Tierverlusten führt.

Die Biosicherheits- bzw. Hygienevorschriften für Geflügelhalte-
rinnen und -halter sind insbesondere in der Geflügelpest-Verord-
nung und in der Viehverkehrsverordnung geregelt.

Zudem sind umfangreiche Informationen auf der Homepage 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
tierschutz-tiergesundheit/tiergesundheit/tierkrankheiten-tier-
seuchen-zoonosen/vogelgrippe/ und auf den Internetseiten des 
Friedrich-Löffler-Instituts (FLI) unter https://www.fli.de/de/aktu-
elles/tierseuchengeschehen/aviaere-influenza-ai-gefluegelpest/ 
zu finden. Auf der Seite des Friedrich-Löffler-Instituts (FLI) ist zu-
dem ein Merkblatt über die Schutzmaßnahmen gegen die Geflü-
gelpest in Kleinhaltungen hinterlegt: https://www.openagrar.de/
servlets/MCRFileNodeServlet/openagrar_derivate_00000891/
Merkblatt-AI_2016-11-25.pdf

„Worauf freut ihr euch in der Zeit nach Corona?“

Kinderbilder für das KIZ in Öhringen

Das Landratsamt Hohenlohekreis ruft alle Kinder im Hohenlohe-
kreis dazu auf, das neu eingerichtete Kreisimpfzentrum (KIZ) in 
Öhringen mit selbstgemalten Bildern zu verschönern. Eine ähn-
liche Aktion war im Frühjahr auf breite Zustimmung gestoßen: 
Hunderte Kinderbilder haben den Bewohnern der Isolierstation 
und der Pflegeheime im Kreis große Freude bereitet.

 
Noch sehen die Wände im Kreisimpfzentrum weiß und trist aus – das 
soll sich mit den selbstgemalten Kinderbildern bald ändern. Foto: 
Landratsamt

„Liebe Kinder im Hohenlohekreis, endlich können wir mit dem 
Impfen beginnen. Das sind gute Neuigkeiten, die uns Hoffnung 
geben auf eine tolle Zeit nach der Corona-Pandemie. Was wollt 
ihr dann als erstes machen? Malt uns ein Bild davon und zeigt den 
Menschen im Kreisimpfzentrum so, welchem Wunsch ihr durch 
deren Impfung einen Schritt näher kommt“, wendet sich Landrat 
Dr. Matthias Neth direkt an die kleinen Künstler.
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Landrat Dr. Matthias Neth begrüßte die neue Amtsleiterin und 
wünschte ihr viel Erfolg für die bevorstehenden Aufgaben. „Ich 
freue mich sehr, dass wir Andrea Roll für diese verantwortungs-
volle Tätigkeit gewinnen konnten und wünsche ihr in dieser tur-
bulenten Zeit ein gutes Ankommen auf ihrer neuen Stelle“, so der 
Landrat.

 
Andrea Roll übernimmt die Leitung des Amts für 
Kreisschulen und Bildung Foto: Landratsamt

Mit dem Amt für Kreisschulen und Bildung steht allen schulischen 
und außerschulischen Bildungsakteuren aus den Bereichen Bil-
dung, Wirtschaft, Zivilgesellschaft und öffentlicher Verwaltung 
ein zentraler Ansprechpartner zur Verfügung. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind neben der Trägerschaft für die zehn 
Kreisschulen und das Kreismedienzentrum auch für den Bereich 
Integration zuständig.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Gelber Sack: Abfuhr startet!
Herkömmliche Müllsäcke zur Verpackungsabfuhr sind wegen des 
Lockdowns im Januar erlaubt - Nachverteilung der Gelben Säcke 
läuft noch
Hohenlohekreis: Kommende Woche startet die Verpackungs-
sammlung mit dem Gelben Sack. Dann werden im Hohenlohe-
kreis alle 14 Tage die Leichtverpackungen sozusagen direkt am 
Haus abgeholt. Die Abgabe von Leichtverpackungen auf den 
Recyclinghöfen ist dann nicht mehr möglich. Die Säcke müssen 
am Abfuhrtag bis 6 Uhr am Straßenrand so bereitgestellt werden, 
dass sie niemanden behindern und nicht überfüllt sind. Bei win-
digem Wetter können sie zum Beispiel an Zäunen oder ähnlichem 
mit den Bändeln lose angehängt, mit einem Stein beschwert 
oder zwischen den anderen Mülltonnen eingeklemmt werden. 
Bei größeren Gebäuden und vielen einzelnen Säcken kann bei-
spielsweise ein Gitterwagen oder Ähnliches für die Bereitstellung 
genutzt werden. Dabei ist darauf zu achten, dass die Müllwerker 
die Säcke problemlos herausnehmen können.
Wer noch keine Gelben Säcke bekommen hat, kann im Januar 
alle herkömmlichen Müllsäcke in allen Farben und Größen zur 
Abfuhr der Verpackungen nutzen. Mit dieser vorübergehenden 
Lösung wird für alle Bürgerinnen und Bürger die Entsorgung von 
Leichtverpackungen sichergestellt. Säcke mit Restmüll werden 
allerdings nicht mitgenommen.
Die Nachverteilung der Gelben Säcke wird weiterhin fortgeführt. 
Wer noch keine Gelben Säcke bekommen hat, kann nach wie 
vor über www.gelbersack-hohenlohe.de und über die Hotline 
0931 3227880 seine Adresse angeben. Für Fragen zur Abfuhr 
und Bereitstellung der Gelben Säcke ist die Firma Veolia unter 
0800-0785600 (nach Ansage Ortsvorwahl eingeben) erreichbar. 
Weitere Infos unter www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de/
neu-ab-2021.
Info zum Gelben Sack
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis bittet die Bürgerinnen und 
Bürger darum, sich bei Fragen zum Gelben Sack direkt an Veolia 
zu wenden. „Da wir für die Verpackungsabfuhr nicht zuständig 
sind, können leider nicht direkt helfen und müssen selbst immer 
wieder auf die Ansprechpartner bei Veolia verweisen“, betont 
der Geschäftsführer der Abfallwirtschaft Sebastian Damm. Das 

Anrufaufkommen durch den Gelben Sack sei bei der Abfallwirt-
schaft mittlerweile aber so hoch, dass andere Anliegen von Bür-
gern nicht mehr bearbeitet werden können. Daher sei es so wich-
tig, dass sich die Bürgerinnen und Bürger gleich an die richtigen 
Ansprechpartner wenden.  
Nachdem die Erstverteilung der Gelben Säcke ins Stocken ge-
raten war, hatte sich bereits in der letzten Woche die Abfallwirt-
schaft mit Veolia und den dualen Systemen auf eine Lockdown-
Lösung bis Ende Januar 2021 verständigt. Daher gilt: Wer noch 
keine Gelben Säcke bekommen hat, kann im Januar alle her-
kömmlichen Müllsäcke in allen Farben und Größen zur Abfuhr 
der Verpackungen nutzen. Mit dieser vorübergehenden Lösung 
wird für alle Bürgerinnen und Bürger die Entsorgung von Leicht-
verpackungen sichergestellt. Säcke mit Restmüll werden aller-
dings nicht mitgenommen.
Die Nachverteilung der Gelben Säcke wird weiterhin fortgeführt. 
Wer noch keine Gelben Säcke bekommen hat, kann nach wie vor 
über www.gelbersack-hohenlohe.de und über die Hotline 0931-
3227880 seine Adresse angeben. Für Fragen zur Abfuhr und 
Bereitstellung der Gelben Säcke ist die Firma Veolia unter 0800-
0785600 (nach Ansage Ortsvorwahl eingeben) oder per E-Mail 
unter de-ves-info-bretzfeld@veolia.com erreichbar.
Weitere Infos unter 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de/neu-ab-2021.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Du zeigst mir den Weg zum Leben, Gott. (Ps. 16,11)
Das wünsche ich uns allen, dass wir den Weg zum Leben finden.
Neue Wege, unter widrigen Umständen, allen Ereignissen, die 
uns die Zuversicht nehmen wollen, zum Trotz. Wege zum Leben 
in den Krankenhäusern, den Altersheimen, den geschlossenen 
Betrieben, Wege zum Leben für Menschen, die alleine sind, für 
Familien und Jugendliche, die neugierig auf das Leben warten. 
Wege zum Leben für Menschen hier in unserer Gemeinde, an 
Orten weltweit, in denen Arbeitslose ohne Unterstützung leben 
müssen. Es ist fast ein Jahr her, seit wir vielerlei Einschränkungen 
ertragen. Ich denke an die Menschen, die ein Leben lang mit Ein-
schränkungen leben müssen. Wird es uns gelingen, in diesen en-
gen Lebensräumen Formen zu finden, die zu begleiten, die Hilfe 
brauchen, ihre Hilferufe zu hören? Wird es uns gelingen, die wich-
tigen Themen im Blick zu behalten und Lösungen entgegenzuge-
hen und entgegenzusehen in weltweiter Solidarität, so dass die 
Schere zwischen Armen und Reichen nicht größer wird. Es ist ein 
großes Privileg, dass wir Gottesdienste feiern dürfen. Wir tun es, 
um zu hören, welche Wege Jesus Christus uns vorausgeht, so dass 
wir sein Licht ausstrahlen. Teilen Sie uns Ihre Ideen und Gedan-
ken mit, wie wir in dieser augenblicklichen Situation Kirche Jesu 
Christi sein können, engagiert für ein Leben, in dem Solidarität, 
Menschlichkeit, Gerechtigkeit und Frieden für alle Nationen, für 
unsere Welt und Umwelt unverzichtbare Bedingungen sind. Las-
sen Sie uns wissen, wenn Sie Menschen kennen, die unsere Be-
gleitung brauchen. Ich hoffe, dass wir in dieser Krise gemeinsam 
Aufbrüche entdecken. Aufbrüche und Erkenntnisse zu Neuem. In 
jeder Krise kann eine große Kraft stecken. Du zeigst mir den Weg 
zum Leben, Gott. Zeige uns diesen Weg! Gottesdienste und Seel-
sorge sind Möglichkeiten, diesen Weg zu finden.
Sabine Waldmann mit allen SeelsorgerInnen
Gottesdienste 
So.‚ 17.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst-Altenheim 
  (Diakon Hilligardt)
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wössner), 
  Opfer: Gemeindebrief
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), 
  Rosenberg-Gemeindehaus
 18.00 Uhr  Vorkonfirmanden-Kirche (Pfr. Wössner), 

MGH
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Evangelische Gesamtkirchengemeinde Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/OhrnbergBaumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Termine und Informationen
Seit dem 1.1.2021 sind wir nun tatsächlich – allen sonstigen äu-
ßeren Lebenswidrigkeiten zum Trotz – eine fusionierte Kirchen-
gemeinde Baumerlenbach-Ohrnberg. Und das ist auf jeden Fall 
Grund zur Freude. Da haben wir in den vergangenen 14 Jahren 
große Schritte miteinander geschafft. Feiern werden wir dies in 
einem Festgottesdienst am 18. Juli 2021.
Die Losung, die über diesem Jahr steht, ist aus dem Lukasevange-
lium und lautet: „Seid barmherzig, wie auch euer Vater barm-
herzig ist!“ (Lk 6,36)

Wir beginnen mit unserer 
Predigtreihe!
40 Jahre Durststrecke in der 
Wüste – verbunden mit vielen 
Fragen, mit Höhen und Tiefen, 
mit Frustration und Vorwür-
fen, mit Offenbarungen, Füh-
rungskonflikten und großen 
Hoffnungen. 4 Stationen des 
großen Exodus haben wir für 
Sie und Euch aus dieser Fülle herausgegriffen.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
17.1.2021: „Es ist kein leeres Wort an euch, sondern das ist euer 
Leben!“ (5. Mose 32) - gegen das Vergessen mit Pfarrerin N. Elbe
Gottesdienste um 9 Uhr in Baumerlenbach, um 10 Uhr in 
Ohrnberg 
24.1.2021: „Mose kann nicht mehr - und erhält Beistand!“ (4. 
Mose 11) mit Pfarrer M. Laidig aus Orendelsall

Gottesdienste um 9 Uhr in Ohrnberg, um 10 Uhr in Baumer-
lenbach 
Liebe Kinder! Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder der Kin-
derkirche – und natürlich auch an alle unterstützenden Eltern: 
DANKE für Eure tollen Bastelarbeiten für Seniorinnen und Senio-
ren unserer Gemeinde. 
Ihr habt vielen älteren Menschen eine so große Freude bereitet. 
Und an Eurer ausgehängten Foto-Weihnachtsgeschichte haben 
ebenso viele Menschen gestanden und sie mit Begeisterung be-
trachtet und gelesen.
Nun der Blick nach vorne:
Wir haben in den nächsten Wochen an folgenden Tagen Kinder-
kirche für Euch geplant:

Am Samstag, 23. Januar um 10.30 Uhr und
am Sonntag, 7. Februar um 10.30 Uhr - beide Male in der Ohrn-
berger Kirche
Herzlich grüßt Sie und Euch
Pfarrerin N. Elbe

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Samstag, 16.1.
18 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 17.1.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 19.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 22.1.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 23.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.1.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 26.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 29.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

 
 Foto: NE

Fr.‚ 22.01.‚ 15.30 Uhr  Gottesdienst AH Kesseläcker (Pasto-
ralassistent Hesterberg)

So.‚ 24.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim (Pfr.in Ebert)
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann), 
  Michelbach
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), 
  Opfer: Mehrgenerationenhaus
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann), Ro-

senberg-GH
Di.‚ 26.01.‚ 16.00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheimat 
  (Pfr.in Ebert)
So.‚ 31.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim (Prädikantin 

Feiler)
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Frey-Anthes), 
  Michelbach
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), 
  Opfer: Kinderchöre
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Frey-Anthes), 
  Rosenberg-GH
So.‚ 17.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim 
  (Diakon Hilligardt)
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wössner), 
  Opfer: Gemeindebrief
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), 
  Rosenberg-Gemeindehaus
 18.00 Uhr  Vorkonfirmanden-Kirche (Pfr. Wössner), 

MGH
Fr.‚ 22.01.‚ 15.30 Uhr  Gottesdienst AH Kesseläcker 
  (Pastoralassistent Hesterberg)
So.‚ 24.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim (Pfr.in Ebert)
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann), 
  Michelbach
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Opfer: Mehr-

generationenhaus
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann), 
  Rosenberg-GH
Di.‚ 26.01.‚ 16.00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheimat 
  (Pfr.in Ebert)
So.‚ 31.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim 
  (Prädikantin Feiler)
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Frey-Anthes), 
  Michelbach
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), 
  Opfer: Kinderchöre
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Frey-Anthes), 
  Rosenberg-GH
So.‚ 17.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim 
  (Diakon Hilligardt)
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wössner), 
  Opfer: Gemeindebrief
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), 
  Rosenberg-Gemeindehaus
 18.00 Uhr  Vorkonfirmanden-Kirche (Pfr. Wössner), 

MGH
Fr.‚ 22.01.‚ 15.30 Uhr  Gottesdienst AH Kesseläcker 
  (Pastoralassistent Hesterberg)
So.‚ 24.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim (Pfr.in Ebert)
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann), 
  Michelbach
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), 
  Opfer: Mehrgenerationenhaus
 10.45 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann), 
  Rosenberg-GH
Di.‚ 26.01.‚ 16.00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheimat 
  (Pfr.in Ebert)
So.‚ 31.01.‚  9.00 Uhr  Gottesdienst Altenheim 
  (Prädikantin Feiler)
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Frey-Anthes), 
  Michelbach
 10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger), 
  Opfer: Kinderchöre
 10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Frey-Anthes), 
  Rosenberg-GH
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Samstag, 30.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.1.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Anmeldung zu den Gottesdiensten am Samstag und Sonntag 
sind erforderlich und können online unter www.churchify.de/
sejock oder telefonisch zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
unter Tel. 07941 9897912 erfolgen.

Sternsinger
waren unterwegs und haben die 
Segensaufkleber in den Häusern 
verteilt. Wer noch einen Aufkleber 
benötigt, kann diesen in der Kirche 
mitnehmen. In der Kirche findet sich 
auch ein Opferstock für die Sternsinger oder Sie überweisen Ihre 
Spende an die Katholische Kirchenpflege Öhringen IBAN DE68 
62251550 0000 013365 Stichwort „Sternsinger 2021“.

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Die Mi Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Aufgrund der Corona-Beschränkungen finden zurzeit ausschließ-
lich unsere Gottesdienste unter Corona-Auflagen statt. Bitte mel-
den Sie sich hierzu an (Kontakt siehe unten).
Alle Gottesdienste sind auch online verfügbar. Zugangsdaten auf 
Anfrage.
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“).

Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 24.01.
11.00 Uhr Gottesdienst

Wir laden herzlich ein zu unserer Telefon-Bibelstunde:
Jeden Sonntag, 18 Uhr
Für Informationen und Telefonnummer bitte mit Samuel Trick 
Kontakt aufnehmen.
Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhrin-
gen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: www.
oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch: 
20:00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag: 
19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
wir sind Gott sehr dankbar, dass unsere Gotttesdienste auch wei-
terin stattfinden dürfen! Deshalb: herzliche Einladung zu unseren 

 
Sternsinger Foto: PMK

beiden Gottesdiensten: um 9.30 Uhr für Frühaufsteher und um 
11.00 Uhr für Langschläfer. Parallel zum ersten Gottesdienst um 
9.30 Uhr findet der Kinder-Gottesdienst statt.
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die aktuellen Predigten anhören 
können.
Informationen zu unseren Angeboten für Kinder, Teens und Ju-
gendliche finden Sie auf unserer Homepage!
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Besprechung des neuen Buches „Die reine Anbetung 
Jehovas - endlich wiederhergestellt!“ 
Die Voraussage über die Wiederherstellung der reinen Anbetung 
zieht sich wie ein roter Faden durch das Bibelbuch Hesekiel. Wie 
ist diese Prophezeiung in der Vergangenheit wahr geworden und 
welche großartige Erfüllung erwartet uns in der Zukunft? Das 
neue Buch „Die reine Anbetung Jehovas - endlich wiederher-
gestellt!“ enthält Erklärungen zu den Prophezeiungen aus dem 
Bibelbuch Hesekiel und zeigt, dass einige davon sich noch in der 
Zukunft erfüllen werden. Das neue Buch wird freitags im Ver-
sammlungsbibelstudium besprochen.
Den Zugang zu den digitalen Gottesdiensten von Jehovas Zeu-
gen kann man auf der Website www.jw.org erfragen oder sich 
telefonisch unter 07941-8861 melden. Wir rufen Sie gerne zurück.

Freitag, 15.1.21 19:00–20.45
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 3. Mose 20-21
Schätze aus Gottes Wort: „Jehova sondert sein Volk ab“ 3. Mose 
20:22-26
Versammlungsbibelstudium: Die reine Anbetung Jehovas - 
endlich wiederhergestellt! (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) 
Teil 1 Es „öffnete sich der Himmel“ Hes. 1:1 Ein Einblick in den 
himmlischen Bereich

Sonntag, 17.1.21 10:00-11:45 
Öffentlicher Vortrag: Eingriffe Gottes – woran wirklich zu erken-
nen?
Wachtturm-Bibelstudium: Sei mutig – Jehova ist dein Helfer 
(Hebräer 13:5)

Freitag, 22.1.21 19-:00–20:45 
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm 3. 
Mose 22-23
Schätze aus Gottes Wort: Warum müssen wir Jehova gegenüber 
völlig loyal und integer sein? 3. Mo. 22:21,22
Versammlungsbibelstudium: Die reine Anbetung Jehovas - 
endlich wiederhergestellt! (Erklärungen zum Bibelbuch Hesekiel) 
Kap. 3, Abs. 11-20 (Hes. 1:16-18)
Sonntag, 24.1.21 10:00-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: Wer kann gerettet werden?
Wachtturm-Bibelstudium: Lässt du dich weiter korrigieren? (2. 
Kor. 13:11)
Private Bibelkurse können per Telefon oder E-Mail durchgeführt 
werden. Kontakt www.jw.org oder 07941-8861.

Kultur – Bildung – Freizeit

Kleinkunst im Kino 2021
Mit schwäbischer Comedy starten wir 2021 das Kalenderjahr. Die 
Kächeles sind mit Dorftatsch Deluxe am 17.01. im Kino live und in 
Farbe zu erleben. Comedy der Spitzenklasse.
Neues erwartet die Besucher am 21. Februar. „Hearts & Bones“ 
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Dieser Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen 
geeignet.
Anmeldung:
Hohenlohe – Zentralarchiv Neuenstein
(Telefon: 07942/94780 - 0; E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de)
Termine:
Kurs 1: mittwochs, 27.1., 3./10./17.2.2021, je 19.00–20.30 Uhr
Kurs 2: donnerstags, 28.1., 4./11./18.2.2021, je 19.00–20.30 Uhr
Dozent: Klaus Breyer
Kursgebühr: 30 €

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Wohnen im Alter mit digitaler Unterstützung (Webinar)
Am Dienstag, 26. Januar, 16.00 bis 17.30 Uhr, findet ein online-
Seminar zu „Wohnen im Alter mit digitaler Unterstützung“ statt. 
Die Menschen werden immer älter und bleiben länger gesund 
und fit. Das bietet die Möglichkeit, lange selbstbestimmt in den 
eigenen vier Wänden zu wohnen und sich in seinem gewohnten 
und bekannten Umfeld zu bewegen. Um dieses Wohnen im Alter 
digital zu unterstützen und die eigene Selbstbestimmung mög-
lichst lang zu erhalten, gibt es eine Vielzahl an technischen Syste-
men. Diese sind in der Lage Alltagsaufgaben zu übernehmen und 
dadurch das tägliche Leben zu erleichtern. In diesem Vortrag wer-
den diese Konzepte und Produkte einmal genauer angeschaut 
und ermöglicht somit, sich selbst ein Bild über den persönlichen 
Nutzen solcher Anwendungen zu verschaffen. Die Veranstaltun-
gen finden im Rahmen des Projekts gesundaltern@bw statt und 
werden unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Inte-
gration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg. Die Teilnah-
me ist ohne Gebühr. Zugangslink erhältlich bei Anmeldung.

Vereine

Bieterrunde der Solawi-Neuenstein-Hohenlohe 
e.V. am Sa., 23.01.2021
Wer Interesse an einem Ernteanteil für das Erntejahr ab 01.02.21 
hat, ist herzlich zur Bieterrunde am Sa., 23.01.21 willkommen. 
Nähere Infos zum Gemüseanbau und zur Solawi gibt es unter  
www.solawi-neuenstein-hohenlohe.de und per Telefon bei An-
gelika Herrmann (07942-676) und Günter Müller (07947-1409).

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.

Betreuer für die AWO Kinder SOmmerFREIzeit in Öhringen 
gesucht!
Wir, der AWO-Ortsverein Öhringen, suchen für unsere SOmmer 
FREIzeit, vom 16.08. - 27.08.2021 noch einige Betreuer ab 16 Jah-
ren. Bei entsprechender Reife können auch schon 15-Jährige mit-
machen. Die Freizeit findet im Jugendpavillon in Öhringen statt.
Ihr müsst keine „Profis“ sein. Ihr würdet unser Team, das aus er-
fahrenen Betreuern besteht, ergänzen. Wichtig ist, dass ihr Freu-
de am Tun, Toben und Spielen mit Kindern im Alter von 6 bis 14 
Jahren habt, aber auch das nötige Verantwortungsbewusstsein 
mitbringt.
Unsere SOmmerFREIzeit ist eine Tagesfreizeit. Sie beginnt um 
7.30 und endet um 17.00 Uhr. Sie geht zwei Wochen, jeweils von 
Montag bis einschließlich Freitag. Als Anerkennung bekommt ihr 
eine Aufwandsentschädigung und gerne eine Bestätigung, die 
ihr z.B. für künftige Bewerbungen verwenden könnt.
Also, wenn Ihr Interesse habt, meldet euch beim AWO-Ortsverein 
Öhringen unter Tel. 07941-985290 oder per E-Mail unter 
info@awo-oehringen.de.

sind mit Songs of a century im 
Scala. Große Songklassiker der 
60er, 70er und 80er in kleiner, 
aber feiner Besetzung – das ist 
das Motto von „Hearts and Bo-
nes“. Freuen Sie sich auf Songs 
u.a. von den Beatles, Janis 
Joplin, Cyndie Lauper, Gloria 
Estefan, Leonard Cohen, James 
Taylor und vielen mehr in der 
Frauenpower Version von 
„Hearts and Bones“!
Im März sind die Legenden im 
Kino zu hören bei: „Tom Petty 
talks to Bob Dylan“. Die Musik 
von Tom Petty & Bob Dylan 
sind Meilensteine der Rockge-
schichte. Die leicht eingängige, 
facettenreiche Interpretation 
des American Rock hat es ih-
nen angetan und lässt sie nicht 
mehr los.
Am 28. März findet dann das 
vom Mai 20 verlegte Konzert 
„Sinatra bis Piaf“ statt. Zu hö-
ren gibt es die wunderschönen 
Songs von Frank Sinatra, Dean Martin über Charles Aznavour bis 
hin zu Edith Piaf und einige Klassiker aus diversen Musicals, dazu 
Anekdoten zu den Künstlern und den Songs.
Der nächste Außentermin in Zweiflingen steht an und zwar am 
9. April mit „Hillus Herzdropfa“. Mit ihrer Fähigkeit, auf der Büh-
ne ihr Puplikum zu begeistern, reisen sie kreuz und quer durch‘s 
Ländle als selbst ernannte Highländer. Man darf gespannt sein, 
welche Charaktere „Hillus Herzdropfa“ im Programm „Dobblet 
gmobblet“ präsentieren.
Einen Monat später, am 9. Mai gibt es: „Tödlich im Abgang“ – 
Weinkrimis und Musik. Sie mögen Krimis? Sie mögen fetzige Mu-
sik? Und Sie mögen Wein? Dann sind Sie hier genau richtig, denn 
wir bieten Ihnen alles zugleich! Rudolf Guckelsberger, Sprecher 
beim SWR und einer der beliebtesten Vorleser Deutschlands, wird 
uns an diesem Abend unter dem Motto „Tödlich im Abgang“ eine 
Handvoll köstlich anregender „Mordsgeschichten“ präsentieren.
Den Abschluss der Saison feiern wir dann in Pfedelbacher Nobel-
gusch mit dem Gastspiel eines der beliebtesten Comedyduos des 
Landes: „Dui do on de Sell“ sind am 15. Mai 21 zu erleben mit dem 
Programm: Das Zauberwort heißt BITTE.
Alle Karten gibt es bei:
Kino Scala / Öhringen
Buchhandlung Rau / Öhringen
Hohenloher Zeitung / Öhringen
Bäckerei Trunk / Pfedelbach
Und im Internet unter: www.reservix.de 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie im In-
ternet unter:
www.kleinkunstimkino.de 
www.facebook.com/kleinkunstimkino  

Lesekurs Federlesen:

Was du ererbt von Deinen Vätern ... (Online-Veranstaltung)
Heiraten und Todesfälle waren früher und sind auch heute noch 
bedeutende Einschnitte in das Leben der Menschen. Wer besaß 
was und brachte welches Gut und Aussteuer mit in die Ehe? Was 
hat ein Verstorbener hinterlassen und wie erfolgte der Übergang 
auf die Nachkommen? Wie viele und welche Bücher, wie viel Geld 
oder Schmuck besaßen die Altvorderen? Inventuren und Teilun-
gen bieten einen tiefen und interessanten Einblick in das Sozi-
algefüge der Zeit. Dabei werden uns Begriffe wie Bei- oder Zu-
bringensinventar, Real- oder Eventualteilung begegnen. All dies 
und noch mehr erfahren die Teilnehmer in einem weiteren Kurs 
unserer Reihe Federlesen.

 
 Foto: Kleinkunst im Kino
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AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

AWO-Betreuungsgruppen wünschen „Glück“ für 2021

 
Glückssteine Foto: Mona Ott

Einmal in der Woche haben 
sich die Dienstags- und Don-
nerstagsgruppe in den Räu-
men der AWO in der Ledergas-
se getroffen. Nach einem 
gemeinsamen Frühstück gab 
es immer viel zu erzählen. Viele 
verschiedene Aktivitäten, wie 
Singen, leichte Gymnastik, Bas-
teln oder auch Ausflüge ließen 
den Vormittag immer schnell 
vergehen und die SeniorInnen 
konnten Erinnerungen austau-
schen oder einfach zusammen 
im Gespräch sein.
Leider können die AWO-Grup-
pen aufgrund der momenta-
nen Situation nicht stattfinden.
Unter Einhaltung aller Hygie-
neregeln betreuen wir die Se-
niorInnen nun wöchentlich zu 
Hause ganz unter dem Motto: 
„Da sein – trotz Kontaktbe-

schränkung, Nähe vermitteln – trotz Abstandsregeln, ein Lächeln 
schenken – trotz Mund-Nasen-Schutz!“
Es ist so wichtig, Gespräche über diese besonderen Zeiten zu füh-
ren und Ängste zu nehmen, denn viele SeniorInnen machen sich 
große Sorgen um die Zukunft. Mit unseren Besuchen schaffen wir 
ein wenig Ablenkung, denn auch mit MNS kann herzhaft gelacht 
werden, Gymnastik funktioniert auch im Wohnzimmer, und wenn 
das Wetter es zulässt, tun ein paar Schritte an der frischen Luft 
sehr gut.
Der Kontakt untereinander wird so erhalten und liebe Grüße wer-
den durch die MitarbeiterInnen regelmäßig ausgetauscht.
Als das Wetter noch warm war und wir uns nach draußen setzen 
konnten, entstanden einige kreative „Kunstwerke“. Unter ande-
rem auch unsere „Glückssteine“, die von den SeniorInnen ganz 
allein entworfen und gestaltet wurden. Spontan haben wir uns 
entschieden, diese Steine als Grüße zum neuen Jahr zu verwen-
den und somit allen anderen ganz viel „Glück“ für 2021 zu wün-
schen. Natürlich auch viel Gesundheit, aber der größte Wunsch 
ist doch, dass wir uns bald alle wieder zum gemütlichen Diens-
tags- oder Donnerstagstreff zusammensetzen können!
Bei der Einzelbetreuung stehen Entlastung der Angehörigen und 
individuelle Förderung der Pflegebedürftigen im Vordergrund. 
Gerne informieren wir Sie über unsere Betreuungsangebote.

CDU Stadtverband Öhringen-ZweiflingenCDU Stadtverband Öhringen-Zweiflingen

„CDU Digital“ mit Arnulf von Eyb MdL
Der CDU-Stadtverband Öhringen-Zweiflingen wünscht Ihnen 
ein gutes neues Jahr und lädt Sie herzlich zu einer digitalen 
Info-Veranstaltung mit dem CDU-Landtagsabgeordneten 
Arnulf von Eyb ein. Diese findet am Mittwoch, 27.01.2021, 
19:30 Uhr statt. 
Wir alle spüren die Einschrän-
kungen der Corona-Situation 
und wir sind besorgt um die 
Gesundheit unserer Lieben, 
die Zukunft unserer Kinder 
und die wirtschaftlichen Fol-
gen der Pandemie. Uns fehlen 
soziale Kontakte sowie Sport 
und Kultur.
Aus diesem Grund möchten 
Arnulf von Eyb MdL und die 
CDU Öhringen-Zweiflingen 

 
„CDU Digital“ mit Arnulf von Eyb 
MdL. Foto:  Arnulf von Eyb MdL

auch im neuen Jahr wieder mit Ihnen ins Gespräch kommen. Wie 
erleben Sie die aktuelle Zeit? Was sind Ihre Sorgen und Nöte? Was 
macht die Politik richtig und was sollte verbessert werden?
Die Einwahl in die digitale Info-Veranstaltung funktioniert ganz 
einfach. Sie können sich entscheiden, ob Sie sich per Telefon oder 
mit ihrem Computer oder Smartphone per Videokonferenz ein-
wählen möchten. 
Die Zugangsdaten und weitere Details zur digitalen Info-Veran-
staltung mit Arnulf von Eyb MdL finden Sie auf der Internetseite 
der CDU Öhringen-Zweiflingen unter www.cdu-oehringen.de.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns freuen.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

DRK Elterncampus - Virtuelle Unterstützungsangebote für 
junge Familien
Sicher in das erste Lebensjahr des Kindes starten - der DRK-Eltern-
campus ist Partner bei allen Fragen rund um Familienstart, Baby-
Ernährung, Beikost und Erste Hilfe am Kind. Das erste Lebensjahr 
ihres Kindes ist eine aufregende Zeit für junge Eltern - gerade in 
Corona-Zeiten! Junge Eltern brauchen jetzt Rückhalt, Rat und 
Antworten, möglichst unkompliziert und kompetent. Ein neues 
DRK-Angebot unterstützt unkompliziert mit Online-Kursen, die 
speziell auf die Bedürfnisse junger Eltern zugeschnitten sind. Der 
DRK-Elterncampus macht das aufregende Leben mit dem Baby 
einfacher. Online, kompetent, sicher und zuhause: Erfahrene, zer-
tifizierte Fachleute mit entsprechendem beruflichen Hintergrund 
(Kinderkrankenschwester, Erzieherin etc.), geschult und erfahren, 
geben Rat und Antworten auf Fragen in der vertrauten Umge-
bung, zuhause. So bleibt Zeit für das Wesentliche: die Familie 
und das Baby. In Abstimmung mit jungen Eltern entwickelte das 
DRK das Online-Angebot aus den seit Jahrzehnten bewährten El-
ternkursen zur Unterstützung junger Eltern als Antwort auf die 
Corona-Krise. Vor-Ort-Kurse werden derzeit nicht angeboten. Zu-
dem haben junge Eltern zunehmend das Bedürfnis, bequem zu-
hause online in vertrauter Umgebung Unterstützung zu erhalten. 
Die Essenz der jahrelangen Erfahrung der Familienkurse kommt 
fokussiert jungen Eltern zugute. In der Pilotphase haben drei 
Kreisverbände in Baden-Württemberg, darunter auch der Kreis-
verband DRK Hohenlohe e.V., gemeinsam diese Vision entwickelt 
in einem interdisziplinären Projektteam zusammen mit dem DRK-
Generalsekretariat. Mehr zu allen Kursen finden Sie unter 
www.drk-elterncampus.de. 
Ansprechpartner: Ulrich Hald, Leiter Soziale Dienste 
DRK Hohenlohe, Tel. 07940 922517
E-Mail: ulrich.hald@drk-hohenlohe.de

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Trauersprechsstunde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Da das Trauercafé momen-
tan nicht zuverlässig planbar ist, wollen wir in den ersten Mona-
ten 2021 für Trauernde eine offene Trauersprechstunde anbieten.
Folgende Termine sind geplant:
Freitag, 15.01.2021; Freitag, 12.02.2021; Freitag, 12.03.2021 je-
weils zwischen 14.00 und 17.00 Uhr. Die Dauer eines Gespräches 
beträgt ca. 45 Minuten.
Die Trauersprechstunde ist kostenlos und unverbindlich und fin-
det in den Räumen des Trauercafés, im Gemeindehaus der Apis, 
im Zwinger 20 in Öhringen statt. In der Trauersprechstunde ha-
ben Sie die Möglichkeit zu einem Gespräch mit einem ausge-
bildeten Trauerbegleiter, der der Schweigepflicht unterliegt. Die 
Gespräche finden in einem geschützten Rahmen statt. In diesem 
geschützten Rahmen können Sie einfach erzählen und Ihrer Trau-
er Raum geben. Es gelten die Hygiene- und Abstandsregeln. Wir 
achten auch auf ausreichend Abstand bei den Gesprächen!
Bitte vereinbaren Sie telefonisch bei Anna-Bettina Meng unter 
07941/648026 einen Termin. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
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tienten besonders betroff en waren“. Insgesamt sind das 433 der 
knapp 2000 Krankenhäuser in Deutschland, die im Frühjahr rund 
80 Prozent der Covid-19-Fälle versorgt haben. Dazu gehört auch 
das Hohenloher Krankenhaus Öhringen, das durch die regiona-
len Hotspots schon früh eine große Zahl an Covid-19-Patienten 
behandelt hat. Auch das Land Baden-Württemberg hatte Anfang 
Dezember beschlossen, diese Corona-Prämie nach denselben Kri-
terien zusätzlich aufzustocken. Bis zu einer Gesamtsumme von 
1.500 Euro sind die Prämienzahlungen für die Mitarbeitenden 
steuer- und sozialversicherungsabgabenfrei.

Wir haben gehört:

Basketball-Fans sollen
überdurchschnittlich schlau sein. 
Und deshalb wissen sie sicher auch, dass man sich in Hohenlohe 
nicht zwischen Leben und Arbeiten entscheiden muss. Mit Hohenlohe 
Plus wollen wir unsere Heimat als das in der Öffentlichkeit präsen-
tieren, was sie ist: eine der attraktivsten Regionen Deutschlands mit 
herausragender Lebensqualität und besten Karriereperspektiven.

Und die HAKRO Merlins Crailsheim unterstützen uns gerade zauber-
haft dabei, diese frohe Botschaft in ganz Deutschland bekannter zu 
machen. Danke!

www.hohenlohe.plus

Wichtige Frist für Solaranlagen & Co läuft Ende Januar ab
Besitzerinnen und Besitzer müssen ihre Anlage bis Ende Januar 
in ein bundesweites Register eingetragen – sonst droht ein Stopp 
der Einspeisevergütung
Wer eine Solaranlage betreibt oder anderweitig dezentral Strom 
erzeugt, muss einen wichtigen Termin beachten: Bis zum 31. Ja-
nuar 2021 müssen alle Anlagen im neuen „Marktstammdatenre-
gister“ der Bundesnetzagentur angemeldet werden. Bei der Bun-
desnetzagentur entsteht dadurch erstmals ein Überblick über 
alle dezentralen Erzeugungsanlagen in Deutschland wie Solar- 
und Biogasanlagen, Batteriespeicher oder Blockheizkraftwerke. 
Besitzerinnen und Besitzer im Netzgebiet der Netze BW, die noch 
nicht tätig wurden, werden in diesen Tagen nochmals ange-
schrieben und auf die Anmeldepfl icht aufmerksam gemacht. Ist 
die Anlage am Stichtag 31. Januar nicht erfasst, hat das Folgen: 
Die Netzbetreiber dürfen erst dann wieder Einspeisevergütung 
auszahlen, wenn die Registrierung nachgeholt wurde. Die Re-
gistrierung erfolgt über ein spezielles Online-Portal der Bundes-
netzagentur unter www.marktstammdatenregister.de. Die dabei 
erforderlichen Daten stellt die Netze BW schriftlich oder online 
zur Verfügung. (Quelle: NetzeBW)

Parteien

UNS/GRÜNEUNS/GRÜNE

Veranstaltung: Des hemmer g‘schaff t!

 Foto: Portrait Andreas Schwarz: 
Lena Lux; Portrait Catherine Kern: 
Mario Dietel

Nachdem die grüne Landtags-
kandidatin Catherine Kern be-
reits eine Online-Lesung mit 
dem baden-württembergi-
schen Verkehrsminister Winne 
Hermann veranstaltete, lädt sie 
am 18.1.2021 ab 20.00 Uhr zum 
Webinar „Des hemmer 
g'schaff t!“ ein. Der Fraktions-
vorsitzende der Grünen im 
Landtag von Baden-Württem-
berg Andreas Schwarz wird ei-
nen Rückblick auf die letzte 
Legislaturperiode und einen 
Ausblick auf die künftige Ar-
beit im Landtag geben. Alle In-

teressierten sind herzlich eingeladen! Die Anmeldung ist ganz 
simpel unter dem Link www.gruenlink.de/1wlz möglich.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

TSG-Hofgarten-Trimm-dich
Im Moment ist leider nur der 
Sport alleine, zu zweit oder 
mit einem anderen Haushalt 
erlaubt. Um einen Anreiz zu 
schaff en, auch in der kalten 
Jahreszeit ins Freie zu gehen 
und Sport zu machen, haben 
sich lizenzierte Übungsleite-
rInnen und unser FSJler Yannik 
Trimm-dich-Stationen im Hof-
garten überlegt. Dazu trafen 
sie sich im Öhringer Hofgarten, 
um festzustellen, an welchen 
Standpunkten es möglich ist, 
Sportübungen umzusetzen. 
Am Ende wurden viele Gele-
genheiten gefunden, um klei-
ne Gymnastikübungen ohne 
zusätzliche Geräte durchfüh-
ren zu können. Mit kleinen bildunterstützten Schildern sind die 
Übungen nun im Hofgarten angebracht und einfach erklärt. Es 
ist wichtig, auch im Winter genügend Sport zu treiben, um die 
Gesundheit und die Fitness zu fördern, und dazu dienen diese 
Übungen hervorragend. Die Aktion ist bis zum 24. Januar 2021 
geplant und mit den Verantwortlichen der Stadt Öhringen ab-
gesprochen. Viel Spaß bei der sportlichen Betätigung im Freien. 
Wir freuen uns schon darauf, hoff entlich bald den gemeinschaft-
lichen Sport bei der TSG wieder aufnehmen zu können.

Neues aus der Wirtschaft

Corona-Prämie für Hohenloher Krankenhaus Öhringen
Bis zu 1.500 Euro für Krankenschwestern und -pfleger 
Würdigung für hohe Einsatzbereitschaft 

 Foto: Hohenloher Krankenhaus

Zum Ende des letzten Jahres 
gab es noch eine gute Nach-
richt für alle Beschäftigten im 
Hohenloher Krankenhaus 
Öhringen: Mit der Dezember-
Abrechnung erhielten die Mit-
arbeitenden die sogenannte 
„Corona-Prämie“ in Höhe von 
bis zu 1.500 Euro. „Das ist ein 
überfälliges Zeichen der Aner-

kennung für die große Einsatzbereitschaft, die unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bei der „ersten Welle“ im Frühjahr unter 
schwierigen und belastenden Bedingungen geleistet haben“, un-
terstrich Pfl egedirektor Stefan Bort. „Dank dieses zuverlässigen 
Engagements im Frühjahr – und auch jetzt wieder aktuell – ist es 
uns gelungen, alle Covid-19-Patienten im Hohenloher Kranken-
haus gut zu versorgen und auch die Behandlung aller anderen 
Patienten sicherzustellen.“
Dabei sei für das Direktorium klar, dass viele Berufsgruppen zu 
diesem gemeinsamen Erfolg beigetragen haben. Daher habe 
man sich in den gemeinsamen Gesprächen zwischen Direktori-
um, Betriebsrat und Personalabteilung dafür entschieden, dass 
möglichst alle Mitarbeitenden von der Prämie profi tieren sollen, 
gestaff elt nach ihrem Einsatz in den Corona-Bereichen. „An erster 
Stelle gehören dazu natürlich die Kolleginnen und Kollegen in 
der Pfl ege, die im Frühjahr und auch jetzt wieder entscheidend 
dazu beitragen, dass die Patienten und Patienten im Hohenlo-
her Krankenhaus gut versorgt werden“, so Bort. Sie erhalten bei 
einer Vollzeitstelle den Maximalbetrag von 1.500 Euro Prämie. 
Ärztinnen und Ärzte erhalten bis zu 1.100 Euro, Auszubildende 
in der Pfl ege immerhin noch 600 Euro. Nach einem Beschluss der 
Bundesregierung wird die Corona-Prämie nur an solche Kran-
kenhäuser ausgezahlt, „die im Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Mai 
2020 durch die Behandlung von Covid-19-Patientinnen und -Pa-

TTSSGG--HHooffggaarrtteenn-- 
TTrriimmmm--ddiicchh

   

3300 vveerrsscchhiieeddeennee 
SSppoorrttüübbuunnggeenn 

 Foto: TSG
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Große Impfbereitschaft im Altenheim Öhringen
90 Personen am 7. Januar geimpft 
Große Unterstützung durch Hausärzte und Hohenloher Kran-
kenhaus 
8. Januar 2021: Nach knapp zwei Stunden war alles geschafft: 90 
Bewohner und Mitarbeitende aus dem Altenheim Öhringen wur-
den am Donnerstag, 7. Januar, mit dem Corona-Impfstoff geimpft. 
„Wir sind sehr froh und erleichtert über die hohe Impfbereitschaft 
im Altenheim Öhringen“, betonte der Pflegedirektor der Hohen-
loher Seniorenbetreuung (HSB) Michael Mandt, der selbst unter 
den Geimpften war. „Mit der Impfung können wir unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner, aber auch unsere Mitarbeiterinnen vor 
einer Infektion mit dem Coronavirus bestmöglich schützen. Die 
Impfung zusammen mit der Beachtung der Hygieneregeln ist die 
Chance auf die Rückkehr zu einem normalen Alltag in unseren 
Seniorenzentren.“
In den Tagen zuvor hatten die Mitarbeiterinnen im Altenheim 
Öhringen alles für einen reibungslosen Ablauf vorbereitet: Alle 
Bewohnerinnen und Bewohner bzw. deren Betreuer wurden 
angeschrieben und in einem schriftlichen Merkblatt informiert. 
„Die schriftliche Aufklärung allein ist für die älteren Menschen 
aber oft nicht ausreichend. Sehr froh waren wir deshalb, dass Dr. 
Reinosch, Chefarzt der Chirurgie im Hohenloher Krankenhaus 
Öhringen, an Silvester und Neujahr persönlich ins Altenheim 
kam und mit den Bewohnern gesprochen und Fragen beantwor-
tet hat“, betont Martin Schmelcher, Hausoberer der Hohenloher 
Seniorenbetreuung. „Auch viele Mitarbeitende nutzten die Gele-
genheit, um Dr. Reinosch zu der Wirkungsweise und möglichen 
Nebenwirkungen zu befragen.“ Mit Erfolg: Fast alle Bewohner in 
der stationären Pflege und mehr als die Hälfte der Mitarbeiten-
den ließen sich impfen.
Zuvor mussten alle Einverständniserklärungen ausgefüllt und die 
erforderlichen Unterschriften eingeholt werden. Sie lagen alle 
zum Impfstart perfekt nach Wohnbereichen geordnet vor. Um 
Gedränge zu vermeiden, waren mehrere Impfstationen verteilt 
auf die einzelnen Stockwerke vorbereitet worden. 
Im Erdgeschoss war neben der zentralen Impfstoffaufbereitung 
und Dokumentation eine weitere Impfstation im Speisesaal auf-
gebaut. Geimpft wurde auch im ersten und separat noch einmal 
im zweiten Stock, so dass alle Bewohner rasch nacheinander an 
die Reihe kamen.

 
Freut sich über die Corona-
Impfung: das Ehepaar Manfred 
und Heidrun Stegele aus dem 
Altenheim Öhringen bei der 
Impfung durch Dr. Stefan Baier 
 Foto: Hohenloher Krankenhaus

Mit unter den Ersten war auch 
das Ehepaar Heidrun und Man-
fred Stegele, die beide im Al-
tenheim Öhringen wohnen. 
„Ich bin froh, dass wir jetzt ge-
impft sind“, äußerte sich Man-
fred Stegele anschließend zu-
frieden. „Denn ich will auch 
mal wieder ohne Sorgen mei-
ne Tochter und meine Enkel-
tochter zu Hause besuchen 
können. 
Die Impfung ist einfach richtig 
und meine Frau und ich kön-
nen dadurch nur gewinnen.“ 
Insgesamt sechs Ärzte unter-
stützten die Impfaktion im Al-
tenheim Öhringen und sorg-

ten gemeinsam für eine rasche und reibungslose Durchführung: 
eine Ärztin aus dem mobilen Impfteam des zentralen Impfzent-
rums Rot am See sowie die Hausärzte aus Öhringen Dr. Dagmar 
Senghaas, Dr. Christine Schubert, Dr. Doris Hohnhorst, Dr. Stefan 
Baier und Dr. Werner Reinosch vom Hohenloher Krankenhaus.
Am 8. Januar folgten noch die beiden Seniorenzentren in Dörz-
bach und Schöntal mit jeweils knapp 40 Bewohnern und Mitar-
beitenden, die geimpft wurden. 
Kommende Woche ist das Seniorenzentrum in Waldenburg an 
der Reihe. Dann sind alle Bewohnerinnen und Bewohner der sta-
tionären Pflege in den Heimen der HSB geimpft, die Termine für 
die zweite Impfung stehen bereits fest. 
(Quelle: BBT Gruppe)

– Anzeigen –

Denken Sie an den 

MUND-NASEN-SCHUTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Natur in Baden-Württemberg

Stadttaube, Rotkehlchen, Goldregenpfeifer und sieben weitere Arten kämpfen um denTitel

NABU: TopTen Kandidaten zumVogel des Jahres 2021 stehen fest
Stuttgart. (NABU). Die Vor-
wahlphase der vom Natur-
schutzbund Deutschland
(NABU) und dem Landesbund
für Vogelschutz in Bayern
(LBV) organisierten ersten
öffentlichen Wahl zum „Vogel
des Jahres“ ist beendet.

Fast 130.000 Personen wählten
in den vergangenenWochen bis
zum 15. Dezember aus 307 hei-
mischen Brutvogelarten und
den wichtigsten Gastvogelar-
ten ihre Favoriten aus. Mehr als
2.500 Wahlkampfteams haben
sich bundesweit zusammenge-
schlossen, um für ihren jeweili-
gen Kandidaten dieWerbetrom-
mel zu rühren.
Die Stadttaube hat es auf den
ersten Platz in der Vorwahl
geschafft, danach folgen Rot-
kehlchen, Amsel, Feldlerche,
Goldregenpfeifer, Blaumeise,
Eisvogel, Haussperling, Kiebitz
und Rauchschwalbe. Der Rot-
milan auf Rang 11 verpasste den
Einzug in die Endrunde nur sehr
knapp, um genau 100 Stimmen.

Wahl beginnt am 18. Januar
Die Top Ten werden nun ab
dem 18. Januar 2021 um den
Titel kämpfen. Alle Menschen
in Deutschland sind bis zum
19. März 2021 aufgerufen, unter
www.vogeldesjahres.de ihren
„Vogel des Jahres 2021“ zu wäh-
len.

Bekannte, beliebte und
bedrohte Arten in TopTen
Unter den nominierten Top Ten
befinden sich fünf ungefähr-
dete, vier gefährdete und eine
Vogelart, die in der Vorwarnka-
tegorie der Roten Liste gefähr-
deter Arten steht. „Erwartungs-
gemäß haben es mit Stadttaube,
Rotkehlchen, Amsel, Blaumeise
undHaussperling bekannte und
beliebte Garten- und Siedlungs-
arten in die Top Ten geschafft.
Hinzu kommen sehr attrakti-
ve Vogelarten wie der Eisvo-
gel“, sagt Stefan Bosch, NABU-
Fachbeauftragter für Vogel-
schutz. „Unter den ersten Zehn
sind zudem Feldvogelarten, die
auch im Südwesten stark im

Rückgang begriffen sind und
dringend unsere Unterstützung
sowie einen Systemwechsel in
der Landwirtschaft brauchen“,
so Bosch weiter.
Besorgniserregend sei die Situ-
ation von Kiebitz und Feldler-
che, die wie viele andere Vogel-
arten der Agrarlandschaft unter
der Intensivierung der Land-
wirtschaft mit Monokultu-
ren, hohem Pestizideinsatz und
kaum Restflächen für die Natur
leiden. In Deutschland ist bei
den Feldvögeln seit 1980 eine
Bestandsabnahme von 34 Pro-
zent zu verzeichnen. Die Rauch-
schwalbe auf Platz zehn reprä-
sentiert die Gruppe der Zugvö-
gel, welche südlich der Sahara in
Afrika überwintern.
Viele Arten mit dieser Über-
winterungsstrategie gehen der-
zeit besonders stark zurück.
Von 1980 bis 2016 nahm die

Zahl der Rauchschwalbenpaare
im Land um mehr als die Hälf-
te ab. Die bisherigen Titelträger
aus 50 Jahren „Vogel des Jah-
res“ finden sich in allen Teilen
der Ergebnistabelle. Sieben der
nun gewählten Finalisten tru-
gen den Titel schon einmal. Nur
Stadttaube, Amsel und Blaumei-
se sind Neulinge. Abgeschlagen
auf Rang 292 landete dagegen
mit nur acht Nominierungen
der Teichrohrsänger, Vogel des
Jahres 1989.

Info
Der „Vogel des Jahres“ wurde in
Deutschland erstmals im Jahr
1971 und bislang immer von
Vertreterinnen und Vertretern
der Verbände NABU und LBV
gekürt. Zum 50. Jubiläum der
Aktion dürfen nun alle Men-
schen in Deutschland die Wahl
selbst in die Hand nehmen.Stadttauben Foto: NABU/HelgeMay

Rotkehlchen Foto: NABU/Rolf Müller

Goldregenpfeifer Foto: NABU/WinfriedWisniewski
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TRAUER

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen Die Summe der vielen, kleinen 

Xund bleiben!Mein Ländle-Vitaltrunk
SchichtarbeitDer Schwarzwälder SchindelmacherDeftiger GenussHohenloher Bauernschmaus

Bärenstarke Fasnet

Schneespaß im Schwarzwald

Leckere Veilchenküchle

1/2021
Januar
Februar
5,60 EUR
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www.mein-laendle.de

Strahlend

Jetzt im Handel

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse.
Für politische, meinungsbildende Anzeigen bzw. Wahl-
anzeigen im Allgemeinen gelten besondere rechtliche
Aspekte.

Zusammengefasst finden Sie unter www.nussbaum-
medien.de/wahlwerbung juristisch geprüfte Erläute-
rungen zum Thema Wahlwerbung.

www.nussbaum-medien.de

i

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.
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Warum es durch die Buchpreisbindung nur Sinn macht lokal zu kaufen.

Gemeinsam Heimat stärken.

Ein Buch. Ein Preis.

www.kaufinbw.de/buecher

kaufinBW

Über 2 Millionen Bücher bei lokalen
Buchhandlungen bestellen:

Weitere Bücher aus der Kategorie Nachhaltigkeit:

#Einfach plastikfrei leben
von Charlotte Schüler

Schluss mit demMüll-Wahnsinn Ob zu Hause, im Büro oder auf Reisen:
Wir benutzen ständig Plastik und produzieren viel zu viel Müll. Charlot-
te Schüler hatte vor einigen Jahren genug von diesem unachtsamen
Umgang mit unserem Planeten und lebt seitdem (nahezu) plastikfrei.
Ihren nachhaltigen Alltag dokumentiert die junge Münchnerin mit gro-
ßem Erfolg auf ihrem Blog und in den sozialen Medien.In diesem Rat-
geber erklärt sie, wie wir alte Gewohnheiten mit einfachen Mitteln nach
und nach verändern können. Die Autorin präsentiert ein 4-Schritte-Pro-
gramm für alle Lebensbereiche und hat inspirierende Ideen für viele
Alltagssituationen. Ihre Vorschläge sind mühelos in die Tat umsetzbar
und werden durch spannendes Hintergrundwissen, DIY-Anleitungen
und Checklisten ergänzt. Denn jeder kann weniger Müll produzieren -
wir müssen nur endlich damit anfangen! Nachhaltigkeit steht auch bei
der Produktion des Buchs im Mittelpunkt.

The Green Life: Der
Wohn-Guide für ein
nachhaltiges Leben
von Marion Hellweg

100 Dinge, die du für
die Tiere tun kannst
von Philip Kiefer

Der Selbstversorger:
Mein Gartenjahr
von Wolf-Dieter Storl

In Deutschland gibt es die sogenannte Buchpreisbindung. Dadurch ist
jeder Verkäufer verpflichtet, Bücher zum exakt gleichen Preis zu verkau-
fen. Das gilt für Amazon, Filialisten und die Buchhandlung um die Ecke.
Wenn du dein Buch bei einem lokalen Buchhändler auf kaufinBW kaufst
unterstützt du kleine, lokale Anbieter, die unsere Heimat so lebenswert
machen. Und am Ende zahlst du genau gleich viel.

Buchhandlungen auf www.kaufinbw.de:
Bücher Dörner, Hauptstraße 84, 69168 Wiesloch
Bücherecke am Rathaus, Unterdorfstraße 4, 68542 Heddesheim
Bücher tun Gutes e. V., Bahnhofstraße 19, 73061 Ebersbach an der Fils

In wenigen Tagen nach Hause liefern lassen oder sofort vor Ort abholen.

18,00 €*

19,99 €*6,99 €*26,00 €*

Bücher

Buchtipp
des Monats

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat
reicht. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.
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Gemeinsam Heimat stärken

kaufinBW

Jetzt mitmachen:
partner.kaufinbw.de

Kategorien:
Spielzeug, Babywaren

Adresse:
Marktstraße 7, 74613 Öhringen

Cashback:
3 %

Neu!

Bauer
jetzt auf kaufinBW

kaufinBW ist der Online-Marktplatz für Baden-Württem-
berg und unterstützt die Digitalisierung lokaler Unter-
nehmen. Ein vielfältiges Einkaufserlebnis mit Cashback-
Bonusprogramm, großem Servicevorteil und breiter
Produktauswahl erwartet dich.
Ein Anbieter, der sich jetzt auf kaufinBW präsentiert, ist
Bauer aus Öhringen.

Die Wurzeln des Spielwaren-
geschäfts reichen bis in das
Jahr 1864 zurück, ebenso lan-
ge befindet sich das Unter-
nehmen in Familienbesitz.
Das Team des Fachgeschäfts
für Spielwaren, Modelleisen-
bahnenundBabyartikel sorgt
für lachende und strahlende
Kinderaugen. Im über 650m²
großen Geschäft findest du
auf drei Etagen über 30.000
verschiedene Artikel, die
dein Kind oder das Kind in
dir glücklich machen. Das
üppige Sortiment beinhaltet
neben Fahr- und Flugzeugen
sowie Experimentierkästen
und Konstruktionsspielzeug
auch Kaufläden, Plüsch-
tiere, Puppen und Puppen-
häuser sowie Spielteppiche
und Sammelfiguren. Motor-
begeisterte finden bei Bauer

Rennbahnen, Modelleisen-
bahnen und ferngesteu-
ertes Spielzeug. Von Inlinern,
Rollern oder Skateboards
bis zum Schlitten führt der
Experte alles rund um das
Thema Bewegung für dein
Kind. Unser Modellbahnex-
perte versorgt dich mit al-
lem, was den Hobby-Bahner
in den Baugrößen Z bis zur
großen Spur 1 begeistert.
Namhafte Fabrikate, wie
Märklin, LGB, ROCO oder
FALLER, NOCH und WIKING,
gehören zum großen Sorti-
ment. Für Langeweile bei
Regenwetter stehen dir
zahlreiche Brett- und Gesell-
schaftsspiele zur Auswahl,
mit denen sich jeder Spiele-
abend füllen lässt. Kommvor-
bei und lass dich ausführlich
beraten.

kaufinbw.de/bauer-spielwaren   

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV
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partner.kaufinbw.de

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg

Krise als
Chance.

kaufinBW bringt Ihr Unternehmen
in die Zukunft.
Erfolgreich stationär und digital:
kaufinBW verbindet beide Welten.
Für Händler, Dienstleister,
Gastronomen, Gesundheitsbetriebe,
Hotels – für alle. Einfach und
schnell online agieren.

Jetzt in den Zukunftsmodus
wechseln.

OnlineshopCashback Online-Marktplatz Print- und Onlinewerbung

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Heimische Produkte.
Made in Baden-Württemberg.

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/heimatliebe

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10 W
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im
Fast Charge Mode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99 €*
5 % Cashback

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480 ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teeflasche
überzeugt durch ein extrem edles und modernes Äußeres. Sie besteht
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigem Glas und der Deckel aus
natürlichen Bambus. 100 % dicht und auslaufsicher.

28,00 €*
5 % Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Greenomic
Gewürzmischung Bruschetta
Zubereitung: Mit etwas warmen Wasser übergießen, ziehen lassen und
mit Olivenöl verrühren. Zutaten: Tomate, Knoblauch, Oregano, Basilikum,
Zwiebel, Salz, Zucker, Chiliflocken Inhalt: 50 g

9,29 €*
3 % Cashback

von Lignarius Wood Art
73614 Schorndorf

Lignarius Wood Art
Servier- und Vesperbrett-Set, Echtholz, 5-teilig
Unser Servier- und Vesperbrett-Set aus wunderschöner Esche aus der
Region macht dein Vesper zu einer geselligen Runde. Handgefertigt.
Größe Servierbrett: 620 x 200 x 20 mm
Größe Vesperbrett: 280 x 16 x 20 mm

99,00 €*
1 % Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Glasflasche mit Bambusdeckel, 580 ml,
gepunktet *personalisiert*
Die Glasflasche mit Bambusdeckel kann ganz nach deinen Wünschen per-
sonalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein Einzelstück in unserer
kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt.

24,99 €*
2 % Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Applaus Stuttgart Dry Gin
DRY GIN – 0,5l – 43 % Vol.
Manege frei! Im eleganten Look der 1920er Jahre kommt Stuttgarts
famoser Premium Gin daher. Der Gin besticht durch den typischen
Wacholdergeschmack, gepaart durch eine Vielfalt an Kräuter wie Ingwer,
Muskatnuss und Koriander.

36,90 €*
3 % Cashback

von MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Mondstein mit einem
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zarten Mondsteinperlen - der
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

41,00 €*
4 % Cashback

von Confiserie Spieth
73207 Plochingen

Die Stuttgarter Pralinenspezialität
Stuagerder Roßbolla, 250 g
Pralinen mit Nugatfüllung, Vanille-Gebäck, Edelbitter- und Vollmilch-
Schokolade. Feinster Nussnugat mit dunkler Kuvertüre überzogen, wird
mit 3 Gebäckpunkten (halbe Wibele) belegt. Als krönender Abschluss dient
eine dünne Schicht Edelvollmilch-Kuvertüre.

18,90 €*
2 % Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
Die Müslischale kann ganz nach deinen Wünschen mit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein
Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die
Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab 13,99 €*
2 % Cashback

von Kult AG
76571 Gaggenau

Kult AG
Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design trifft Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany,
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe)
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab 19,90 €*
2 % Cashback

Heimische Produkte.Heimische Produkte.Heimische Produkte.

Heimatliebe

www.kaufi nbw.de/heimatliebe   

Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10 W 
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im 
Fast Charge Mode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99 €*99 €*59,
5 % Cashback

  Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480 ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teefl asche 
überzeugt durch ein extrem edles und modernes Äußeres. Sie besteht 
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigem Glas und der Deckel aus 
natürlichen Bambus. 100 % dicht und auslaufsicher.

28,00 €*28,00 €*28,
5 % Cashback

MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Mondstein mit einem 
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zarten Mondsteinperlen - der 
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

41,00 €*00 €*41,
4 % Cashback

Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
Die Müslischale kann ganz nach deinen Wünschen mit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein 
Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die 
Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab 13,99 €*99 €*13,
2 % Cashback

Kult AG
76571 Gaggenau

Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design triff t Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany, 
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und 
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe) 
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab 19,90 €*90 €*19,
2 % Cashback
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PFLEGE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

STELLEN

Happelstraße 17a
74074 Heilbronn
07131 64939-16www.paritaet-hn.de

Wir helfen im Haushalt und
betreuen Sie zu Hause auf
Stundenbasis, halbtags oder
ganztags – unabhängig von
einer Pflegestufe.

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Suchen für nette 4-köpfige Familie

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/-in im

Gemeindevollzugsdienst (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit. Die Vergütung erfolgt gemäß den
Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 5
mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Zu den Aufgaben gehört die Überwachung des ruhenden Verkehrs, Ahndung
allgemeiner Ordnungsverstöße, insbesondere die Einhaltung naturschutzrechtlicher
Vorschriften, Vorschriften im Bereich des Abfallbeseitigunsrechts, des Wasserrechts,
der Einhaltung der Polizeiverordnung sowie der Satzung über Räum- und Streupflicht
der Gemeinde Bretzfeld.
Weitere Aufgabendienste sind der Schutz öffentlicher Sachen vor Beschädigung und
Verunreinigung, die Überwachung des Feldwegenetzes, Vollzug der Vorschriften über
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Vollzug der Vorschriften über Bewirt-
schaftung und Pflege von Grundstücken, Vollzug der Vorschriften über unerlaubtes
Plakatieren, Tätigkeiten im Bereich des Melde- und Ausweiswesens.

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung, der
Besitz des Führerscheins der Klasse B und ein PKW. Die zeitliche Inanspruchnahme
beträgt 29,25 Stunden pro Woche. Es handelt sich um flexible Arbeitszeiten, die in
unregelmäßigen Abständen auch am Wochenende abzuleisten sind.

Erforderliche Schulungen werden organisiert und Dienstkleidung wird gestellt.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Weimar, 07946/771-29 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 05.02.2021 an das Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626
Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung, der
Besitz des Führerscheins der Klasse B und ein PKW. Die zeitliche Inanspruchnahme
beträgt 29,25 Stunden pro Woche. Es handelt sich um flexible Arbeitszeiten, die in
unregelmäßigen Abständen auch am Wochenende abzuleisten sind.

Erforderliche Schulungen werden organisiert und Dienstkleidung wird gestellt.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Weimar, 07946/771-29 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 05.02.2021 an das Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626
Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Mitarbeiter im

Gemeindevollzugsdienst (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit. Die Vergütung
erfolgt gemäß den Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 5 mit den im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen.
Zu den Aufgaben gehört die Überwachung des ruhenden Verkehrs,
Ahndung allgemeiner Ordnungsverstöße, insbesondere die Einhal-
tung naturschutzrechtlicher Vorschriften, Vorschriften im Bereich des
Abfallbeseitigungsrechts, des Wasserrechts, der Einhaltung der
Polizeiverordnung sowie der Satzung über Räum- und Streupflicht
der Gemeinde Bretzfeld.
Weitere Aufgabendienste sind der Schutz öffentlicher Sachen vor
Beschädigung und Verunreinigung, die Überwachung des Feldwege-
netzes, Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen an öffentli-
chen Straßen, Vollzug der Vorschriften über Bewirtschaftung und
Pflege von Grundstücken, Vollzug der Vorschriften über unerlaubtes
Plakatieren, Tätigkeiten im Bereich des Melde- und Ausweiswesens.
Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung, der Besitz des Führerscheins der Klasse B und ein PKW.
Die zeitliche Inanspruchnahme beträgt 29,25 Stunden pro Woche. Es
handelt sich um flexible Arbeitszeiten, die in unregelmäßigen
Abständen auch am Wochenende abzuleisten sind.
Erforderliche Schulungen werden organisiert und Dienstkleidung wird
gestellt.
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Weimar, 07946/771-29 gerne zur
Verfügung.
Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen
richten Sie bitte bis spätestens 05.02.2021 an das Bürgermeisteramt
Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über das
Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus - Karriereseite.
Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12, 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0, Fax 07946-771-14

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/-in in
der

Finanzverwaltung (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit mit einem Beschäftiungsumfang
von 75%. Die Vergütung erfolgt gemäß den Regelungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 8 mit den im öffentlichen Dienst üblichen
Sozialleistungen.

Ihr Aufgabengebiet umfaßt
- die Mitarbeit in der Gemeindekasse, insbesondere das Mahn- und

Vollstreckungswesen und die damit verbundenen Arbeiten und

- die Stellvertretung der Kassenverwalterin

Kenntnisse und Erfahrung mit den Programmen des Rechenzentrums (SAP) wären
wünschenswert

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Muhler, 07946/771-25 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 05.02.2021 an das Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626
Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

die Mitarbeit in der Gemeindekasse, insbesondere das Mahn- und
Vollstreckungswesen und die damit verbundenen Arbeiten und

- die Stellvertretung der Kassenverwalterin

Kenntnisse und Erfahrung mit den Programmen des Rechenzentrums (SAP) wären
wünschenswert

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Muhler, 07946/771-25 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 05.02.2021 an das Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626
Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Mitarbeiter in der

Finanzverwaltung (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit mit einem
Beschäftigungsumfang von 75%. Die Vergütung erfolgt gemäß
den Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVöD) in Entgeltgruppe 8 mit den im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst
- die Mitarbeit in der Gemeindekasse, insbesondere das
Mahn- und Vollstreckungswesen und die damit verbundenen
Arbeiten und

- die Stellvertretung der Kassenverwalterin
Kenntnisse und Erfahrung mit den Programmen des Rechenzen-
trums (SAP) wären wünschenswert
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Muhler, 07946/771-25 gerne zur
Verfügung.
Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen
richten Sie bitte bis spätestens 05.02.2021 an das Bürgermei-
steramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über
das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite.
Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12, 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0, Fax 07946-771-14

Foto: Chatchai Limjareon/iStock /Getty Images Plus
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Was haben die Familien der Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum mit dem Rennteam
„White Angel Viper“ um den Teamchef Bernd Albrecht gemeinsam? Sie unterstützen seit
einigen Jahren die Stiftung„FLY & HELP“ von Reiner Meutsch, die in den entlegensten Win-
keln der Welt Schulen baut. Und sie sind sich einig: Jeder kann auf seine eigene Weise einen
Beitrag leisten – jeder Euro und jedes Engagement zählen.

Die Familien von Brigitte und Klaus Nussbaum und das Rennteam um den Teamchef Bernd
Albrecht verfolgen das gleiche Ziel, gehen aber ganz unterschiedlich an die Sache heran.
Die Nussbaums haben entschieden, ein eigenes Projekt unter dem Dach von „FLY & HELP“
auf die Beine zu stellen und so bauten sie eine Schule in Zoti im Süden Togos. Mit dem
Bau des Gebäudes ist ihr Engagement in Afrika allerdings noch lange nicht beendet. „Es
gibt noch viel zu tun“, berichtet Brigitte Nussbaum. Zoti braucht Strom im Dorf und in der
Schule, ein Kühlschrank muss angeschafft werden, um Lebensmittel haltbar zu machen,
dazu kommen ein Küchenbau und – ganz besonders wichtig – Angebote in der Erwachse-
nenbildung. Für den Fortschritt in Zoti investieren die Familien Nussbaum einiges an Geld
und freuen sich über weitere Unterstützung.„Jeder gespendete Euro kommt den Projekten
direkt zugute. Das verspreche ich Ihnen.“

Bernd Albrecht dagegen setzt auf die Bekanntheit und Erfolge seines Rennteams, um für die Organisation „FLY & HELP“
kräftig die Werbetrommel zu rühren und so Spenden zu sammeln. Seit über 20 Jahren unterstützt er beim ADAC TOTAL
24h-Rennen am Nürburgring soziale Zwecke und seit 2019 die Stiftung von Reiner Meutsch. Gemeinsam mit den Spon-
soren Spaß haben und dabei Gutes tun, ist die Devise. Mit Aktionen rund um das 24h-Rennen mit der Viper wurde das
Team weltweit bekannt. „Wir schaffen Öffentlichkeit für ‚FLY & HELP‘“, sagt Bernd Albrecht. Unterstützt wird er von einem
fast 40-köpfiges Team, das nicht nur beim Rennen an seiner Seite, sondern auch das ganze Jahr über ehrenamtlich aktiv
ist und so die Stiftung in den Fokus rückt. „Wir möchten mit den Früchten unserer Aktionen mindestens eine Schule pro
Jahr bauen.“ Um die Menschen zu erreichen, setzt Bernd Albrecht auf individuelle Möglichkeiten. Man kann Werbung auf
der weißen Dodge Viper GT3 platzieren, Firmen-Events inmitten der Rennatmosphäre buchen, Tombola-Artikel beisteuern
oder direkt an FLY & HELP spenden. Jeder, wie er kann und will. Während der Corona-Zeit war das Team im Simracing mit
ihrer Werbung bei weltweiten Online-Rennen unterwegs. Außerdem ist ein Onlineshop mit Fankleidung zugunsten von
„FLY & HELP“ im Entstehen. Fragen beantwortet Bernd Albrecht gerne via E-Mail: projekt@albrecht-911.de.

Viele Wege führen zum gemeinsamen Ziel. Helfen Sie mit, Kindern in Schwellenländern durch Bildung
eine selbstbestimmte Zukunft zu ermöglichen. Wie Stiftungs-Gründer Reiner Meutsch es ausdrückte:„Die
Kinder danken es mit einem unglaublichen Lächeln.“

Schulen bauen und die Welt
ein bisschen besser machen!
MIT BILDUNG KINDERN IN SCHWELLENLÄNDERN
EINE ZUKUNFT GEBEN

Brigitte Nussbaum

Bernd Albrecht

Spendenkonto:
Stiftung FLY & HELP
Westerwald Bank eG
IBAN: DE94 5739 1800 0000 0055 50
BIC: GENODE51WW1
Verwendungszweck 1: Zoti-White Angel
Verwendungszweck 2: Adresse des Spenders, um eine Spendenbe-
scheinigung (ab Spenden-höhe von 50 Euro) ausstellen zu können.

Infos über die Projekte finden sie unter:
www.fly-and-help.de
www.facebook.com/WhiteAngelViper
www.brigitte-nussbaum.de/herzenssache/



Anzeigen  |  29Öhringer Nachrichten  •  15./16.01.2021  •  Nr.  1

Ihre Aufgaben

■ Sie helfen uns, das Erlebnis und Aussehen unserer Produkte auf
ein neues Level zu heben.

■ Sie konzeptionieren UX-Richtlinien und entwickeln
gemeinsammit internen sowie externen Kunden Visionen
für unsere digitalen Services. Dabei beobachten Sie
Markt- und Designtrends.

■ Sie definieren die User Experience unserer bestehenden
(Cloud-)Produkte auf Prozess- und Interface-Ebene immer
wieder neu und weiter.

■ Aus Testings undWeb Analytics ziehen Sie die richtigen
Schlüsse, leiten Maßnahmen ein und erstellen plausible
User-Szenarien und -Stories.

■ Zudem dokumentieren Sie geänderte Programmteile.

Ihre Qualifikationen

■ Sie verfügen über ein erfolgreich abgeschlossenes Studium
(z. B. UX Design, Digitale Medien, o. Ä.) oder eine vergleichbare
Ausbildung sowie erste Berufserfahrung in diesem Gebiet.

■ Sie kennen sich mit webbasierten Skriptsprachen (Javaskript /
Typo3) und Frameworks aus.

■ Zudem sind Sie fit im Umgang mit HTML5 / CSS 4.0 und
reaktivemWebdesign.

■ Erfahrung mit ASP.net MVC im Backend sind wünschenswert
und idealerweise bringen Sie Erfahrung mit Azure / IIS
gehosteten Anwendungen mit.

■ Spaß an agilemArbeiten und eine aufgeschlossene Art imUmgang
mit versch. Technologien der Entwicklung runden Ihr Profil ab.

Interesse geweckt?
Senden Sie uns eine Bewerbung mit Angaben zum frühestmögli-
chen Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechen-
den Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de
Bis bald!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Haben Sie ein gutes Auge, wenn es um das Umsetzen von Corporate Design über mehrere Produkte hinweg geht? Können Sie zudem
das Design auf einfache und intuitive Benutzung auslegen? Dann sollten wir uns unterhalten!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verstärkung unseres Teams einen

UX-Designer Web (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

Unser Angebot für Sie:

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten, betriebliches Gesundheitsmanagement

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Nutzungserlebnisse
schaffen

NM104

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei
deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle
und Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

NutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisse
schaffen
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ENTSPANNTER LEBEN
IMNEUEN JAHR

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-339

Abgesehen von gesunder Ernährung steht die Reduktion von Stress und das seelische Wohlbefinden bei vielen auf Liste der guten Vorsätze
ganz oben. Wer entspannter lebt, ist gesünder und kann auch mit kleinen und großen unvorhergesehenen Hindernissen des Lebens besser
umgehen. Dazu gehört nicht nur die Änderung des Alltags, hin zu mehr Bewegung und Entspannung, sondern auch der inneren Einstellung.

Eine amerikanische Studie hat
ergeben, dass bei Probanden,
die auch am Folgetag noch ne-
gative Gefühle bezüglich erlebter
Stresssituationen hatten, zehn
Jahre später häufiger chronische
Krankheiten oder Adaptations-
probleme auftraten. Der Rat der
Forscher: AmAbendmit den ne-
gativen Gefühlen aufräumen und
entspannt schlafen gehen.

ZurRuhekommen

Nicht nur abends sollte man in
stressigen Zeiten eine Möglich-
keit finden, zur Ruhe zu kom-
men, sondern auch tagsüber ab
und zu einfach „abschalten“. Da-
für eignen sich kleine Mantras
und Mudras, das sind Fingeryo-
ga-Übungen. Handy und Tablet
sind Stressoren, die man in den
Abendstunden besser nicht mehr
nutzen sollte. Eine abendlicheBe-
schäftigung, die einen Gegenpol
zur Arbeit darstellt, ist optimal:
Wer tagsüber körperlich arbeitet,
gönnt sich abends Ruhe, Büro-

arbeiter sollten ihren Ausgleich
beim Sport finden. Wer dauer-
haft zur Ruhe kommen möchte,
für den eignen sich Yoga, Tai Qi
oder autogenes Training. Dass
Meditation die Aufmerksamkeit
schärft, Ängste verringern kann
und dadurch sogar morphologi-
sche Veränderungen im Gehirn
nachweisbar sind, ist inzwischen
sogar wissenschaftlich belegt.

Auspowern

Heute wissen wir, dass körper-
liche Aktivitäten die einfachsten
Mittel sind, um das Immunsys-
tem und auch die Psyche zu stär-
ken. In Stresssituationen werden
Hormone wie Adrenalin und
Cortisol freigesetzt. Werden die-
se nicht durch Aktivität wieder
abgebaut, bleiben sie im Körper
und belasten den Organismus.
Zudem werden beim Sport En-
dorphine ausgeschüttet, die
die Stimmung aufhellen – vor
allem bei Ausdauersportarten
wie Schwimmen oder Laufen.

Krafttraining fördert eher das
Selbstvertrauen und Tanzen ist
optimal für Dauergestresste, da
es ästhetische Bewegungen mit
konzentrierten Choreografien
vereint. Noch entspannender ist
Sport, wenn er im Freien aus-
geübt wird. Auch Spaziergänge
sorgen für Bewegung und einen
klaren Kopf. Ein Trend, der ge-
rade aus Japan zu uns herüber-
schwappt, ist Shinrin Yoku, das
Waldbaden. Qing Li aus Tokio,
ein Professor für Waldmedizin,
zeigt in seinen Studien, dass im
Wald die Anzahl der Killerzellen
steigt und dass Blutdruck sowie
Cortisolspiegel bereits nach ei-
ner Stunde imWald sinken.

Die Natur kann helfen

Auch Pflanzenextrakte können
helfen, gelassener mit Alltags-
stress umzugehen: So genannte
Adaptogene sind Pflanzenstoffe,
die den chronisch gestressten
Körper wieder ins Gleichge-
wicht bringen. Dazu gehören
z. B. Ginseng, der die kognitive
Leistungsfähigkeit sowie das
Wohlbefinden und den Schlaf
verbessern soll, oder Rosenwurz
(Rhodiola), das laut Studien
die Cortisolausschüttung mi-
nimiert und so Müdigkeit und
Erschöpfungssymptome ver-
ringern kann. Auch ein ausge-
glichener Säure-Basen-Haushalt
sowie eine optimale Nährstoff-

versorgung, vor allem mit B-Vi-
taminen sowie Magnesium oder
Antioxidantien können dazu
beitragen, stressigen Zeiten ge-
lassener zu begegnen.

Vergeben

Einige Ärzte sind der Ansicht,
dass viele Krankheiten ihren Ur-
sprung in negativen Emotionen
finden. Amerikanische Forscher
haben zudem herausgefunden:
Wer besonders verständnisvoll
auf das Fehlverhalten seiner
Mitmenschen reagiert, lebt ge-
sünder. Loren Toussaint, einer
der Autoren der Studie, weist da-
rauf hin, dass der Akt der Verge-
bung erlernt werden kann. Viele
Therapeuten konzentrieren sich
bei ihrer Arbeit auf das Thema
Vergeben und Versöhnen. „An
seinen Emotionen zu arbeiten,
vor allem der Vergebung, Ruhe
und Entspannung, kann den
Menschen helfen, ihre psychi-
sche Gesundheit aufrechtzu-
erhalten und dadurch weniger
anfällig für Stress zu sein. Ich bin
der Ansicht, die meisten Men-
schen wollen sich einfach nur
gut fühlen und das ist genau das,
was das Vergeben ihnen bietet:
Es gibt einem die Möglichkeit,
Frieden zu erreichen, der zur
vollständigen Kontrolle über die
eigenen Emotionen führt“, so
derWissenschaftler.
(medicalpress/red)

Foto: fizkes/iStock/Getty Images Plus

Entspannen, bewegen, vergeben: Neujahrsvorsätze für Gestresste
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Verrenberger Weg 32, 74613 Öhringen, www.wemaonline.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen Ihnen ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2021!

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

EIN NEBENJOBMIT 100%OUTDOORFEELING?

WIR SUCHENDICH m/w/d als Unterstützung
für unser Team. Keine Vorkenntnisse nötig.

www.kanu-bike.de/jobs oder k 07139 / 9334411

Cleversulzbacher Str. 19
74243 Langenbrettach

Tel. 07139 4570425
Fax 07139 4570426

info@parkettwerkstatt-fellger.de
www.parkettwerkstatt-fellger.de

Parkettwerkstatt Fellger

Du interessierst dich für den Umgang mit Holz und bist auf der Suche
nach einem kreativen Ausbildungsberuf? Dann komm zu uns!

Die Ausbildung zum Parkettleger ist ein traditionsreicher Beruf im
Bereich des Bodenhandwerks, welcher sich aus den Berufen des Tischlers

und des Schreiners entwickelte.
Wir suchen dich und bieten dir eine Ausbildungsstelle zum

Parkettleger (m/w/d)
Ausbildungsbeginn: September 2021

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich bei uns.

Meisterbetrieb

Keine Zeit für Gartenarbeit?
Ich biete:

Manuel Grau

Garten-Landschaftspflege-Grau@gmx.de

- Mäh- & Mulcharbeiten
- Hecken schneiden
- Baggerarbeiten
- Bepflanzungen
- Bewässerungssysteme
- Mähroboter
- Übernahme der kompletten Pflege Ihrer Grünanlagen

Garten- und Landschaftspflegel

Mainhardtsall 15
74632 Neuenstein

Tel. 0176/21200155

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die
G.S. Vertriebs GmbH über 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung
■ Alte Str., Kernstr., Zeppelinstr. usw.
■ Am Hang, Limesweg, Weizäckerstr. usw.
■ Auweg, Hölzle, Siemensstr. usw.

für das Öhringer Nachrichten

Verteilung: Freitag
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Mobile Fußpflege
Tel. 07940 - 9393374
Mobil 0151 - 28917320

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941 -98960
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“

 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

rr

Dachdecker sucht Nebenbeschäftigung
Dachreparaturen aller Art:
 Flachdachbau / Ziegeldach
 Eternit-/Asbest-Dachsanierung
Mobil 0157 77144479

Theoriekurs unserer Ausbildungsklassen

Do., 04.02. - 18.02.2021
jeweils von Mo. - Do. 18.30 - 21.45 Uhr
Ausbildung mit Fahrsimulator - umweltschonend - virenfrei
- ohne Ablenkung - umfangreichere Ausbildung möglich

Inh. Melanie Klaiber · Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 942688 · E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de

www.fahrschule-klaiber.de
Geöffnet: Mo. 10.00 -12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 - 20.30 Uhr

Mi. 7.00 - 9.00 Uhr · Mi. 16.30 - 20.00 Uhr

Bitte beachten: wenn die Ausgangssperre
verlängert wird, gelten folgende Zeiten:
Donnerstag, 04.02.2021 bis Montag, 08.03.2021

von 18.00 bis 19.30 Uhr

Willst Du Deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Fahrlehrer (m/w/d)
gesucht!

Einstieg

jederzeit mögl
ich!

Nicht-Neuensteiner

werden nach

Hause gefahren!

Trotz
Schließung

telefonische.Anmeldung
möglich.




